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Ludwig Geiß GmbH & Co. KG
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DIGITAL LESEN

Wiesloch. Am Samstag, 6. De-
zember, laden das Kreisforstamt
und die Freiwillige Feuerwehr
Frauenweiler von 9 bis 12 Uhr
zum Weihnachtsbaumschlagen
in den Wieslocher Wald ein. Im
„Unteren Wald“ zwischen Frau-
enweiler und Rot haben Inter-
essierte die Möglichkeit, ihren
Weihnachtsbaum selbst zu
schneiden. Die Fläche mit
überwiegend Nordmanntannen
und Blaufichten befindet sich in
der ehemaligen Pflanzschule
und ist über die „Alte Roter
Straße“ erreichbar, indem man

nach dem Erlenhof rechts in
denWald abbiegt.

Die Bäume sind ressourcen-
schonend gewachsen – ganz
ohne Dünger, Spritzmittel und
künstliche Bewässerung.

Wer eine eigene Handsäge
oder Axt besitzt, darf diese ger-
ne mitbringen und selbst Hand
anlegen. Förster Benno Künzig
sowie die Jugendfeuerwehr ste-
hen unterstützend zur Seite und
freuen sich über großzügige
Spenden zugunsten der Ju-
gendfeuerwehr. red

Weihnachtsbäume
selbst schlagen

Walldorf. Die Weihnachtszeit
hat in Walldorf begonnen – zu-
mindest optisch. Vor wenigen
Tagen wurden die fünf großen
Weihnachtsbäume angeliefert,
die auf der Drehscheibe, dem
Marktplatz sowie vor dem
Hopp- und dem Astor-Stift auf-
gestellt wurden. Wie David
Schäffner vom städtischen Bau-
hof berichtet, stammen die
Nordmanntannen aus Obern-
dorf im Schwarzwald. Der größ-
te Baum, der auf der Drehschei-
be steht, misst knapp 17 Meter
in der Höhe und hat an seiner
breitesten Stelle einen Durch-
messer von rund zwölf Metern.
Er stammt aus einem privaten
Garten, in dem er gefällt wer-
denmusste. Die übrigen Bäume
mit Höhen zwischen sieben
und 14 Metern wurden auf ei-
ner Plantage großgezogen.

„Nach knapp sechs Stunden
waren wir fertig“, sagt Schäffner

über die umfangreichen Arbei-
ten. Nach der Anlieferung per
Lastzug sowie dem Abladen
und Aufstellen mit einem Kran-
fahrzeug mussten die Stämme
an den jeweiligen Standorten
zugesägt und festgekeilt wer-
den. An der Drehscheibe unter-
stützte zudem der kommunale
Vollzugsdienst, der die Straße
kurzfristig für die großen Fahr-
zeuge sperrte.

Bereits amMittwoch war der
Bauhof erneut vor Ort. Mit dem
großen Steiger gingen zwei Mit-
arbeiter in luftige Höhen, um
mit dem Schmücken des Weih-
nachtsbaums auf der Dreh-
scheibe zu beginnen. „Eine
schöne Weihnachtsdekoration
im Stadtgebiet ist uns wichtig.
Sie sorgt für die passende At-
mosphäre zur Jahreszeit“, be-
tont Stadtbaumeister Andreas
Tisch. red

Glitzernde Vorboten
ADVENTSZEIT: Nordmanntannen zieren Drehscheibe und Marktplatz.

Walldorfs Weihnachtszauber beginnt: Das städtische Bauhofteam hat
kürzlich die großen Bäume aufgestellt. BILD: STADTWALLDORF
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Weinheim. Unter dem Zauber
der festlich geschmückten
Weinheimer Altstadt lädt Stadt-
führer Franz Piva am Donners-
tag, 4. Dezember, zu einer be-
sonderen Weihnachtsführung
ein. Beginn ist um 17 Uhr am
Marktplatzbrunnen. Der Rund-
gang verbindet musikalische
Elemente, historische Hinter-
gründe und traditionelle Bräu-
che zu einem stimmungsvollen
Adventserlebnis.

Fünf Facetten
der Weihnachtszeit
An fünf Stationen werden un-
terschiedliche Facetten der
Weihnachtszeit lebendig. Am
Marktplatzbrunnen eröffnet
Franz Piva die Führung mit Ge-
schichten über Weihnachts-
märkte sowie über die Entste-
hung von Adventskranz und
Adventskalender. Weiter geht es
auf dem Amtsplatz, wo Figuren

wie der heilige Nikolaus, der
Belzenickel, Knecht Ruprecht
und Väterchen Frost vorgestellt
werden. Am oberen Marktplatz
vor der Laurentiuskirche wid-
met sich die Führung der Ent-
wicklung des Weihnachtsfestes,
dem Weihnachtsbaum und sei-
nen vielfältigen Symbolen.

Abschluss an der
Ulner Kapelle mit dem
Märchen „Sterntaler“
Auf dem Hutplatz und an der
ehemaligen Synagoge tauchen
die Teilnehmenden in die Welt
der Wintersonnenwende, des
Thomastags und der geheim-
nisvollen Rauhnächte ein – be-
gleitet von zahlreichen überlie-
ferten Bräuchen, Orakeln und
Sagen. Den Abschluss bildet ge-
gen 18 Uhr die Ulner Kapelle.
Dort berichtet Franz Piva über
die Geschichte der Kapelle, des

ehemaligen Armenspitals und
über historische Ereignisse
rund um Weihnachten in frühe-
ren Jahrhunderten. Zusätzlich
ergänzt Markus Weber die Füh-
rung an der letzten Station mit
dem Weihnachtsmärchen
„Sterntaler“, dessen Ursprung er
nach seinen Recherchen in ei-
nem kleinen Haus an der Höl-
lenstaffel verortet.

Gemeinsamer Ausklang
bei Glühwein
Zum Ausklang wird Glühwein
ausgeschenkt – großzügig ge-
spendet von der Familie Noor.
Begleitet wird die Führung von
traditionellen Weihnachtslie-
dern sowie modernen und regi-
onalen Stücken.

Die Teilnahme ist kostenlos;
um Spenden für das Wein-
heimer Weihnachtsessen für
Obdachlose wird gebeten. red

Wintersonnenwende, Thomastag
und geheimnisvolle Rauhnächte
AUSFLUGSTIPP: Führung am 4. Dezember. Spenden für das Weihnachtsessen für Obdachlose willkommen.

Franz Piva lädt zu einer exklusiven Weihnachtsführung durch die
Weinheimer Altstadt ein. BILD: STADT WEINHEIM

Walldorf. Der Dirigent, Kompo-
nist und Konzertmoderator An-
dreas Peer Kähler präsentiert
sein neuestes Werk für junges
Publikum: „Die Bremer Stadt-
musikanten“. Komponiert im
Frühjahr 2025 für das SAP-Sin-
fonieorchester, wurde das Stück
im Herbst unter der Leitung von
Manuela Weiss uraufgeführt.
Am Sonntag, 30. November, ab
16 Uhr ist die Aufführung als
Benefizveranstaltung für das
Hospiz Agape in der Astoria-
Halle zu erleben. Einlass ist ab
15.30 Uhr, die Vorstellung dau-
ert rund 60 Minuten und
kommt ohne Pause aus. Der
Eintritt ist frei, am Ende bittet
der Förderverein Hospiz Agape
um Spenden.

Kählers Bearbeitung von
„Die Bremer Stadtmusikanten“
ist ein musikalisches Theater-
stück voller Witz und Charme,
ergänzt durch ein spritziges sze-
nisches Vor- und Nachspiel. Die
Orchestermusiker übernehmen
dabei kleine Schauspielrollen,
während die Erzählerfigur als
vollwertige Bühnenrolle für zu-
sätzlichen Unterhaltungswert
sorgt – ein besonderes Highlight
sowohl für kleine als auch große
Theaterliebhaber.

Die vier tierischen Hauptfi-
guren – Esel (Fagott), Hund
(Horn), Katze (Klarinette) und
Hahn (Trompete) – werden im
Vorspiel direkt aus dem Orches-
ter „gecastet“ und kehren nach
dem Märchen wieder in ihre

Reihen zurück. Ein weiteres
Highlight für die jungen Zu-
schauer sind die Mitmachmo-
mente: Zu Beginn der Auffüh-
rung wird eine kleine Gruppe
aus dem Publikum eingeladen,
aktiv mitzuwirken. Ausgestattet
mit Perkussionsinstrumenten
erleben sie ihren großen Auf-
tritt, wenn die Tiere das Räuber-
haus stürmen – ein garantiert
unvergessliches Erlebnis für alle
Kinder.

Die Aufführung verbindet
Musik, Schauspiel und interak-
tive Elemente zu einem einzig-
artigen Erlebnis und lädt Fami-
lien zu einem unterhaltsamen
und lebendigen Nachmittag
voller Märchenmagie ein. red

Märchenzauber für
den guten Zweck
ASTORIA-HALLE:  „Die Bremer
Stadtmusikanten“ am 30. November.

„Die Bremer Stadtmusikanten“
wird Theaterliebhaber begeistern.
Das Publikum ist eingeladen aktiv
mitzuwirken . BILD: STADT WALLDORF

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zuständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Christina Rink
crink@haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation
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ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110
Feuerwehr/Rettungsdienst
112
Einheitliche Behördennummer 
115
Ärztlicher Notfalldienst
116 117
Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92
Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917
Augenärztlicher Notdienst
0180/ 606 2211
Giftnotruf Freiburg
0761/ 192 40
Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333
Opfernotruf
01803/ 343 434
Telefonseelsorge
0800/ 111 0111
Malteser Hilfsdienst
06222/ 922 50
Technischer Notdienst Bauhof
0152/ 389 014 52
Stadtwerke Walldorf
06227/ 828 80

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail:
crink@haas-publishing.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IHRE REDAKTION

Odenwald/Bergstraße.. Der
Verein Tiere in Not Oden-
wald e.V. sucht ein Zuhause
für Hund Hakim. Eine lange
Zeit musste der Rüde in ei-
nem rumänischen Tierheim
verbringen und wurde dort
nicht gesehen. Bei Tiere in
Not Odenwald kann man das
nicht verstehen. Hakim ist so
ein netter Hund, er kuschelt

gerne und geht gerne spazie-
ren. Gerne würde Hakim
endlich das Leben an der
Seite eines Menschen ken-
nenlernen. Er wurde im Au-
gust 2015 geboren. red/BILD: TINO

Verschmuster Hakim
sucht ein Zuhause

Wer Hakim kennenlernen
möchte, bekommt Infos unter
der Telefonnummer 06063/ 93
98 48 oder auf www.tiere-in-
not-odenwald.de

Mannheim. Am 24. November eröffnet der
Weihnachtsmarkt rund um den Wasser-
turm. Die 160 Hütten, einige Fahrgeschäf-
te und die Bühne werden bis zum 23. De-
zember geöffnet sein, wie die Veranstal-
tergesellschaft mitteilt. Demnach ist der
Weihnachtsmarkt mit Karussells, Kinder-
riesenrad und Kindereisenbahn täglich
von 11 bis 21 Uhr geöffnet.

Auch das mehr als 130 Jahre altes Eta-
genkarussell mit Orgelmusik und die
18 Meter hohe Weihnachtspyramide mit
Gaststube werden aufgebaut.

Auf der Bühne treten täglich um 18 Uhr
Bläserensembles und Bands, Tanzgrup-
pen und Chöre auf. Freitags bis sonntags

kommt der Weihnachtsmann zum Erin-
nerungsfoto. Am Sonderstand „Informie-
ren und Helfen“ verkaufen Ehrenamtliche
von 31 Organisationen Selbstgemachtes
zugunsten gemeinnütziger Projekte.

Preise für Glühwein
bleiben laut Umfrage stabil
Neben dem Markt rund um den Wasser-
turm wird es auch in diesem Jahr wieder
den Märchenwald auf dem Paradeplatz
und die Stände auf den Kapuzinerplanken
geben. Das größte Angebot ist jedoch der
Budenzauber am Wasserturm. Die Stände
dort verteilen sich auf 11.000 Quadratme-
ter.

Die offizielle Eröffnung mit Oberbür-
germeister Christian Specht ist für den
24. November um 18 Uhr geplant. Für
Kinder gibt es am 3. Dezember einen spe-
ziellen Nachmittag mit Bastelprogramm,
Kinderschminken und Rallye mit Ge-
winnspiel. Die Glühweinpreise bleiben
laut einer Umfrage unter den Anbietern
gleich und werden zwischen 3,50 und
5 Euro liegen, das Tassen- beziehungswei-
se Glaspfand variiert zwischen 3 und
5 Euro, je nach Modell. mpt

Ein Fest für alle Sinne
MANNHEIMER WEIHNACHTSMARKT: Ab 24. November täglich geöffnet.

Der Weihnachtsmarkt rund um den Wasserturm öffnet bald. BILD: CHRISTOPH BLUETHNER

Der Mannheimer Weihnachtsmarkt
hat ab 24. November bis 23. Dezem-
ber täglich von 11 bis 21 Uhr geöffnet.
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Gutschein nur gültig in unseren Filialen, bis mindestens 29.11.2025.

Gutschein nur gültig in unseren Filialen, bis mindestens 29.11.2025.
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viele Artikel.

Ausgenommen:
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angebotene
Ware

Gardinen
Leuchten
Heimtextilien
Baby-ExklusivmarkenHaushaltswaren& AccessoiresExklusiv für Freundschaftskarteninhaberinnen

und -inhaber, nur in unseren Filialen gültig.

auch auf
große

Marken

Gutschein nur gültig in unseren Filialen, bis mindestens 29.11.2025.

ILDE48-5-c Für Druckfehler keine Haftung. Artikel im Online Shop immer zum Freundschaftskartenpreis - unabhängig jeglicher Rabattaktionen. Marktplatz-Verkäufer/Drittanbieter sind von allen Aktionen ausgenom-
men. Die XXXLutz Möbelhäuser, Filialen der BDSK Handels GmbH & Co. KG, Mergentheimer Straße 59, 97084Würzburg. 1) Exklusiv für Freundschaftskarteninhaberinnen und -inhaber. Gültig bei Neuaufträgen auf
gekennzeichnete Artikel, die in die Tasche passen, aus den Abteilungen Haushaltswaren & Accessoires, Gardinen, Leuchten, Heimtextilien sowie für die Baby-Exklusivmarken Jimmy Lee, My Baby Lou, Avelia und Patinio.
Ausgenommen: siehe S). Keine weiteren Konditionen möglich. Gültig bis mindestens 29.11.2025. Einkaufstasche „XXXL Shopping Bag“, ca. 53 x 40 x 22 cm (83500010) für 1,- € erhältlich. 2) Gültig bei Neuaufträgen auf
gekennzeichnete Artikel der AbteilungenMöbel, Küchen undMatratzen, Haushaltswaren & Accessoires, Heimtextilien, Leuchten, Gardinen, Teppiche, Babyzimmer sowie die Baby-Exklusivmarken Jimmy Lee, My Baby
Lou, Avelia und Patinio. Ausgenommen: siehe S). Für Freundschaftskarteninhabende: Soweit anwendbar, Kombination mit dem 35% Freundschaftskartenpreis möglich, darüber hinaus keine weiteren Konditionen möglich.
Gutschein gilt nur in unseren Filialen. Pro Einkauf und Kunde nur ein Gutschein einlösbar. Gültig bis mindestens 29.11.2025. S) Gültig bei Neuaufträgen. Ausgenommen: Artikel in dieser Werbung, in der Ausstellung als
„Bestpreis“/„Bester Preis“ gekennzeichnete Artikel, Blomus, Boxxx, Depot, Elle Decoration, JAB, Joop! Teppiche, Leifheit, Musterring, Paidi, Soehnle, Tilo, Tom Tailor Teppiche, Team 7, Schöner Wohnen und Vorwerk, bereits
reduzierte Ware, Saisonartikel, Badzubehör, Elektro-Kleingeräte, Gutscheinkauf und Bücher. Bei XXXLutz in Blankenburg keine Baby-Artikel platziert, aber bestellbar. Keine Barauszahlung.

Wiesloch. Im Oktober wurden
insgesamt 39 Fundsachen im
Bürgerbüro Wiesloch abgege-
ben. Dabei handelt es sich um
vier Handys, 18 Schlüssel, ein-
mal Bargeld, einen Tabakerhit-
zer, sechs Fahrräder, ein Set
Sondermünzen, eine Sonnen-
brille, eine Brille, eine Arm-
banduhr, vier Rucksäcke sowie
einen ausländischen Ausweis,

die nun darauf warten, von ih-
ren Eigentümern abgeholt zu
werden.

Wer einen Gegenstand ver-
misst, kann zudem über den In-
ternetauftritt der Stadt Wiesloch
ganz unkompliziert eine On-
line-Verlustmeldung aufgeben.

Weitere Auskünfte erteilt das
Bürgerbüro unter der Telefon-
nummer 06222 / 84 44 44. red

Etwas verloren?
Bürgerbüro hilft weiter
39 FUNDSACHEN SUCHEN EIGENTÜMER

Wiesloch. Wer Lust auf gemütli-
ches Beisammensein, kreative
Projekte und gute Gespräche
hat, ist herzlich zur regelmäßi-
gen Strickrunde im BÜTZ am
Adenauerplatz in Wiesloch ein-
geladen. Ob Anfänger oder Pro-
fi an der Nadel – jeder ist will-
kommen!

Kostenlos und
in entspannter Atmosphäre
Die Strickrunde findet jeden
Donnerstag von 18 bis etwa 21
Uhr im BÜTZ am Adenauer-
platz, Schloßstraße 1, 69168
Wiesloch, statt. In entspannter
Atmosphäre wird gestrickt, ge-

häkelt, gefachsimpelt, gelacht
und voneinander gelernt. Ganz
gleich, ob man sein erstes Paar
Socken anschlagen oder an
kunstvollen Mustern tüfteln
möchte – das Stricktreffen ist
der perfekte Ort, um gemein-
sam kreativ zu sein.

Interessierte sollten eigene
Wolle, Nadeln und aktuelle Pro-
jekte mitbringen oder sich vor
Ort inspirieren lassen. Das Tref-
fen ist offen, kostenlos und lebt
vom Miteinander. Neben dem
Handarbeiten steht vor allem
der Austausch im Mittelpunkt –
Stricken verbindet eben. red

Stricken, Häkeln,
Austauschen
BÜTZ: Treffen jeden Donnerstag ab 18 Uhr.

Walldorf. Zurzeit ist in der Stadt-
bücherei die Ausstellung „Unse-
re Entdeckungen 2025“ zu se-
hen – und das Besondere daran:
Die ausgestellten Medien sind
ausdrücklich zum Ausleihen
gedacht. Denn es handelt sich
um die persönlichen Empfeh-
lungen des Stadtbüchereiteams.

Insgesamt haben zehn Mit-
arbeiter ihre Lieblingsmedien
zusammengestellt. Neben zahl-
reichen Buchtiteln sind auch
DVDs undHörbücher vertreten.
Die Empfehlungen selbst sind
hauptsächlich auf dem Flügel
im Bereich der Leseecke im
Erdgeschoss zu finden. Außer-
dem hat jedes Teammitglied ein
Poster erstellt, auf dem die aus-
gewählten Titel aufgelistet und

kurz beschrieben werden. „Da
sieht man auch, wie unter-
schiedlich unsere Geschmäcker
sind“, sagt Mitarbeiterin Nicole
Stanglmeier-Detloff. Sie emp-
fiehlt unter anderem das Reise-
buch „Unterwegs an der deut-
schenNordsee“, das sie als „eine
gelungene Kombination aus
Bildband, Reiseführer und At-
las“ beschreibt.

Die Auszubildende Qing Xue
hat ihren Schwerpunkt auf Co-
mics gelegt. Auf ihrem Empfeh-
lungsposter, das sie mit eigenen
Zeichnungen gestaltet hat, fin-
den sich Titel wie „Rostige Her-
zen“ (Band 1 einer Science-Fic-
tion-Serie) sowie Fantasy-Ro-
mane wie „Total verhext“ von
Erfolgsautor Terry Pratchett.

Barbara Langlotz empfiehlt
unter anderem das Hörbuch
„Das Licht in den Birken“ von
Romy Fölck: „Das hat mich sehr
berührt“, sagt sie. Zudem steht
auf ihrer Liste der Roman „Ast-
rid Lindgren“ von Susanne Lie-
der, der sich der Biografie der
weltberühmten Autorin wid-
met. „Ganz liebevoll geschrie-
ben“, findet Langlotz.

Die Ausstellung „Unsere Ent-
deckungen 2025“ bietet somit
einen großen Querschnitt an
Medien und Geschmäckern.
„Die Mischung macht’s“, sagt
das Team der Stadtbücherei
und lädt noch bis zum 8. Januar
zum Stöbern und Ausleihen der
vorgestellten Titel ein. red

Inspirationen für jeden Geschmack
STADTBÜCHEREI WALLDORF: Persönliche Empfehlungen des Teams entdecken. DVDs und Hörbücher können auch ausgeliehen werden.

Von Nordsee-Reisen bis „Rostige Herzen“ – die Stadtbücherei zeigt ihre persönlichen Favoriten 2025. Jedes Teammitglied stellt seine
Empfehlungen vor, ergänzt durch liebevoll gestaltete Poster und kurze Beschreibungen. BILD: STADTWALLDORF

Wiesloch. Die Berufsorientie-
rungsmesse „Tag der Berufe
2026“ geht in ihre 20. Ausgabe
und lädt Unternehmen ab so-
fort zur Anmeldung als Ausstel-
ler ein. Die erfolgreiche Bil-
dungs- und Berufsorientie-
rungsmesse wird vom Kinder-
und Jugendbüro der StadtWies-
loch organisiert und bietet Un-
ternehmen, Institutionen sowie
Bildungseinrichtungen eine
hervorragende Gelegenheit, ih-
re Ausbildungsberufe, dualen
Studiengänge und vielfältigen
Karrierewege zu präsentieren.

Talente treffen!
Der „Tag der Berufe 2026“ rich-
tet sich an Schüler, Jugendliche
und junge Erwachsene, die sich
über berufliche Perspektiven
informieren und erste Kontakte
zu potenziellen Arbeitgebern
knüpfen möchten. Die Messe
findet am 5. Februar von 14 bis

18 Uhr im Palatin Kongresszen-
trum Wiesloch statt. Unterneh-
men und Institutionen sind
herzlich eingeladen, sich als
Aussteller zu beteiligen. Die
Veranstaltung bietet nicht nur
die Möglichkeit, gezielt junge
Talente anzusprechen, sondern
auch, den Nachwuchs für un-
terschiedliche Ausbildungswe-
ge und Karrierechancen zu be-
geistern. Zudem ist die Messe
eine ideale Plattform, um das
eigene Unternehmen als attrak-
tiven Arbeitgeber zu präsentie-
ren und wertvolle Kontakte zu
knüpfen. red

Firmen
präsentieren
Berufsbilder
„TAG DER BERUFE 2026“: Aussteller gesucht.

Die Anmeldung zur Teilnah-
me ist ab sofort möglich.

Interessierte Unternehmen, Bil-
dungseinrichtungen und Institu-
tionen finden weitere Informatio-
nen unter www.wiesloch.de/
tag-der-berufe

i
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Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

�Dein erster Job! - 
2 Stunden pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende� 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 
unter der 0151 - 52 25 36 26 oder schick uns  
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

mannheimer-morgen.de/weihnachtscircus

Jetzt 
scannen & 

mitmachen!

PRÄSENTIERT

Ticket-
gewinnspiel
Spektakuläre Show & 
internationale Künstler
Wir präsentieren den Mannheimer 
Weihnachtscircus und verlosen bis zum 
30. November 2 x 5 Tickets pro Vorstellung. 
Nutzen Sie die Gewinnchance und 
nehmen Sie teil.

St. Leon-Rot. Seit September
diesen Jahres hat das Caritas Se-
niorenzentrum St. Leon-Rot
(CSZ) eine neue Leitung: Daniel
Trautmann hat die Nachfolge
von Diana Menge übernom-
men und ist nun verantwortlich
für die 60 Heimbewohner sowie
das angegliederte Betreute
Wohnen.

„Frau Menge hat unschätz-
bar gute Arbeit geleistet, und
wir bedauern alle sehr, dass sie
als Einrichtungsleitung nicht
mehr zur Verfügung steht“, er-
klärt Bernhard Martin, Ge-
schäftsführer des Caritasver-
bands für den Rhein-Neckar-
Kreis, Träger des CSZ. „Gleich-
zeitig freuen wir uns sehr, mit
Daniel Trautmann einen ausge-
wiesenen Pflegeexperten und
eine starke, zugewandte Füh-
rungspersönlichkeit für das Ca-
ritas Seniorenzentrum gewin-
nen zu können.“

Daniel Trautmann absolvier-
te eine dreijährige Ausbildung
zum Gesundheits- und Kran-
kenpfleger, studierte anschlie-
ßend Gesundheitswissenschaf-
ten in Darmstadt und sammelte
bereits vielfältige Erfahrungen
in der Pflege, im Qualitätsma-
nagement sowie in Leitungs-
funktionen. Zuletzt leitete er ein
privates Pflegeheim in Heppen-
heim. „Ich bin begeistert von

dieser wunderschönen Einrich-
tung und ganz besonders von
dem außergewöhnlich enga-
gierten Team, das mich sehr
herzlich aufgenommen hat“, be-
richtet Trautmann. „Hier arbei-
ten Menschen mit Idealismus
und mit aufrichtiger Herzens-
haltung gegenüber den Bewoh-
nerinnen und Kolleginnen.“ Be-
sonders am Herzen liegen ihm
eine nachhaltige Personalpoli-
tik und die individuelle Förde-
rung jedes Team-Mitglieds:
„Das Caritas Seniorenzentrum
bietet mit seinen wunderbaren
Mitarbeitern die idealen Vor-

aussetzungen dafür.“ Der Cari-
tasverband für den Rhein-Ne-
ckar-Kreis ist ein Verband der
freien Wohlfahrtspflege der ka-
tholischen Kirche und eine
Gliederung des Caritasverbands
für die Erzdiözese Freiburg so-
wie des Deutschen Caritasver-
bands. Als Träger unterhält er
kreisweit Beratungsstellen in
Schwetzingen, Sinsheim, Wein-
heim, Wiesloch und Eberbach,
betreibt zwei Altenpflegeheime,
eine Werkstatt für psychisch Er-
krankte sowie zwei Tafelläden
und beschäftigt insgesamt über
300 Mitarbeiter. mjd

Daniel Trautmann
ist neuer Leiter
CARITAS SENIORENZENTRUM ST. LEON-ROT

Ein neuer Kapitän am Steuer: Daniel Trautmann führt seit kurzem das
Caritas Seniorenzentrum St. Leon-Rot mit Herz, Erfahrung und
Engagement. BILD: CARITASVERBAND FÜR DEN RHEIN-NECKAR-KREIS E.V.

Mühlhausen. Die Frauen Union
Rhein-Neckar hatte vergange-
nen Montagabend zur Veran-
staltung „Blaulichtfamilie und
Katastrophenschutz: Helfer und
Helden im Einsatz für unsere
Sicherheit“ eingeladen und das
voll besetzte Nebenzimmer des
Restaurants Filigran in Mühl-
hausen zeigte, wie groß das In-
teresse an diesem Thema ist.
Unter den Gästen, die aus dem
gesamten Landtagswahlkreis
Wiesloch kamen, befanden sich
zahlreiche Vertreter von Feuer-
wehr, DRK, DLRG und weiteren
Rettungsorganisationen.

Ehrenamt als Fundament
des Bevölkerungsschutzes
Auf dem Podium diskutierten
Christiane Haase (Frauen Uni-
on Rhein-Neckar), die beiden
Landtagsabgeordneten Christi-
ane Staab und Dr. Michael
Preusch (beide CDU), Dr. Mario
Strammiello (stellvertretender
Kreisverbandsarzt DRK Rhein-
Neckar/Heidelberg), Silvio
Schädel (Kreisfeuerwehrver-
band Rhein-Neckar) sowie Bür-
germeister Matthias Frick
(DLRG). Fast zweieinhalb Stun-
den dauerte die Veranstaltung
und bot allen Teilnehmern ei-
nen intensiven und offenen
Austausch. Im Zentrum stand
dabei die klare Botschaft: Ohne
Ehrenamt bricht der Bevölke-

rungsschutz zusammen, denn
rund 97 Prozent der Menschen
im Rettungsdienst arbeiten eh-
renamtlich. Bevölkerungs-
schutz sei Daseinsvorsorge: von
Starkregen und Hochwasser
über Stromausfälle bis hin zu
Großschadenslagen. Gleichzei-
tig verschärfen sich die Heraus-
forderungen: weniger verfügba-
re Ehrenamtliche, steigende
Anforderungen, zunehmende
Belastung und ein komplexer
werdendes Einsatzgeschehen.
Mehrere Redner betonten, dass
Bürokratie wertvolle Zeit fresse,

die für Ausbildung, Nach-
wuchsgewinnung und Einsätze
benötigt wird.

Gefordert wurden praxis-
taugliche Strukturen, einheitli-
che Standards, leistungsfähige
Leitstellen und eine bessere
Verzahnung zwischen den zu-
ständigen Ministerien. Ein wei-
terer Schwerpunkt war die For-
derung nach verpflichtender
Erste-Hilfe- und Reanimations-
ausbildung an Schulen. Andere
Bundesländer zeigten, dass sol-
che Programme funktionieren
und Leben retten. Baden-Würt-

temberg dürfe hier nicht länger
zurückliegen. Staab, Preusch
und Haase machten deutlich:
„Unsere ehrenamtlichen Hel-
den brauchen mehr Anerken-
nung und mehr Unterstützung.“

Verantwortung von Staat,
Kommunen und Bevölkerung
Die Redner sprachen sich klar
für ein soziales Pflichtjahr aus.
Viele junge Menschen blieben
dadurch dauerhaft im Ehren-
amt („Klebeeffekt“), was Hilfs-
organisationen, Pflegeeinrich-
tungen und sozialen Diensten
spürbar zugutekäme. Zugleich
war die Anerkennungskultur
ein zentrales Thema: Ehren-
amtliche bräuchten mehr Wert-
schätzung, beispielsweise durch
Freistellung, Ehrenamtskarten,
Vergünstigungen oder schlicht
sichtbaren Respekt. Die beste
Technik nütze nichts, wenn es
zu wenig Menschen gebe, die
sie bedienen.

Ein weiterer Baustein sei ins-
besondere auch die Eigenvor-
sorge der Bevölkerung. Haus-
halte sollten in der Lage sein, ei-
nige Tage autark zu überbrü-
cken. Eine gut gefüllte Vorrats-
kammer sei kein Alarmismus,
sondern vernünftige Vorberei-
tung auf potenzielle besondere
Ereignisse. M. Busse/red

„Mehr Anerkennung
für ehrenamtliche Helden“
FRAUEN UNION RHEIN-NECKAR: Bevölkerungs- und Katastrophenschutz im Fokus.

Dr. Michael Preusch MdL, Christiane Haase (Kreisvorsitzende der
Frauen Union Rhein-Neckar, links), Christiane Staab MdL, Silvio Schädel
(Kreisfeuerwehrverband Rhein-Neckar), Dr. Mario Strammiello (stellv.
Kreisverbandsarzt DRK Rhein-Neckar/Heidelberg) und Bürgermeister
Matthias Frick (DLRG) finden, dass es viele Herausforderungen für
Ehrenamtliche gibt: Weniger Helfer, mehr Verantwortung und steigende
Belastungen. BILD: MATTHIAS BUSSE
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polster-fischer.de
polster-fischer.de

76646Bruchsal,AmMantel 9
Autobahn-Ausfahrt A5 Bruchsal, gegenüber „BAUHAUS“
Polstermöbel Fischer Max Fischer GmbH

*Aktion gültig bis 29.11.2025. Alle Preise sind Abholpreise ohne Dekoration. Als Ort der Abholung gilt die Filiale Bruchsal. Der Aktionspreis entspricht bereits dem reduzierten Preis. Die Aktions- und Anzeigenangebote sind ausschließlich für unsere Fischer-Family-Club-Mitglieder gültig. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.
Gerne liefern wir Ihnen auch gegen geringen Mehrpreis die Ware. Diese Anzeige beinhaltet erweiterte Inhalte durch KI.
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Heilbronn. Der Heilbronner
Weihnachtscircus feiert in die-
sem Jahr sein 25-jähriges Beste-
hen – ein Vierteljahrhundert, in
dem sich die Produktion vom
regionalen Geheimtipp zu ei-
nem der führenden Circus-
Events in Deutschland und Eu-
ropa entwickelt hat.

Mit über 100 Künstlern aus
aller Welt, darunter Artisten,
Tänzer, Musiker und zwei
stimmgewaltigen Musicalstars,
positioniert sich der Heilbron-
ner Weihnachtscircus 2025 als
klare Nummer eins unter den
bundesweit mehr als 100 Weih-
nachtscircus-Produktionen.

Von der mutigen Idee
zum Marktführer
Was 1999 als mutiges Projekt
begann, hat sich mit Leiden-
schaft, Qualität und internatio-
naler Vernetzung zu einer Insti-
tution etabliert, die jährlich

über 80.000 Besucher anlockt.
Unter der Leitung des Produ-
zenten und kreativen Kopfes,
Sascha Melnjak, wurde die
Show stetig weiterentwickelt –
mit hohem Anspruch an künst-
lerische Exzellenz, technische
Innovation und ein modernes
Show-Konzept.

Das 25-jährige Bestehen er-
laubt sowohl einen Rückblick,
markiert aber auch den klaren
Aufbruch in eine neue Ära, die
den Heilbronner Weihnachts-
circus auch in den kommenden
Jahren als führende Marke festi-
gen soll.

Internationales Ensemble
und spektakuläre Acts
In der Jubiläumsshow
2025/2026 präsentieren über
100 Künstler aus aller Welt eine
beeindruckende Vielfalt an Ar-
tistik und Performancekunst.
Unter anderem sind dieses Jahr
dabei:
„Fly Diggerz“ aus Japan, sechs
junge Ausnahmetalente, die das
Seilspringen mit ihrer „Dou-
ble-Dutch-Performance“ auf
ein neues Niveau heben. Ihre
Choreografie verbindet rasante
Präzision mit einer Ästhetik, die
an japanische Popkultur und
Comic-Ästhetik erinnert – eine
europäische Premiere, die tech-
nisch und visuell beeindruckt.
„Anatoli Akerman“, einer der
profiliertesten Clowns unserer
Zeit, erstmals in Heilbronn zu
Gast. Der ukrainische Künstler
arbeitete im Kreativteam des
Cirque du Soleil in Las Vegas

und wird von renommierten
Kritikern als „der lustigste
Clown, den man je erlebt hat“
beschrieben. Seine Darbietung

kombiniert klassische Clowns-
tradition mit moderner Körper-
sprache und pointiertem Hu-
mor.

„Wuhan Acrobatic Troupe“, be-
stehend aus 19 Artistinnen und
Artisten, ausgezeichnet mit
dem „Goldenen Clown“ beim

Internationalen Circus Festival
von Monte Carlo 2024, der
höchsten internationalen Cir-
cus-Ehrung. Mit einer über zwei
Tonnen schweren Megaschau-
kel zeigen sie eine Hochrisiko-
Nummer, die zu den spektaku-
lärsten Gruppenartistik-Darbie-
tungen weltweit zählt – exklusiv
in Heilbronn.
„China National Acrobatic Trou-
pe“, Gewinner des „Goldenen
Clowns 2025“ in Monte Carlo,
bringt eine preisgekrönte Fahr-
radnummer in die Heilbronner
Manege. Die 18 Akrobaten be-
eindrucken mit technisch
höchst anspruchsvoller, dyna-
mischer Choreografie, die welt-
weit Maßstäbe setzt.

Musikalische Begleitung
auf Top-Niveau
Die musikalische Gestaltung
der Jubiläumsshow verantwor-
ten zwei herausragende Stim-
men: Rüdiger Skoczowsky, be-
kannt aus „The Voice of Germa-
ny“ und Absolvent der Ham-
burg School of Music, sowie die
vielseitige und stimmgewaltige
englische Sängerin Katie Capri.
Gemeinsam untermalen sie die
Show mit einer Bandbreite von
Rock über Balladen bis Pop und
sorgen so für emotionale Höhe-
punkte, die die atemberauben-
de Artistik wirkungsvoll ergän-
zen. Begleitet werden die Bei-
den vom neuen Circus Orches-
ter des Heilbronner Weih-
nachtscircus, dem „Paris Circus

Orchestra“.

Zukunftsorientiert
und innovativ
Das Jubiläum steht ganz im Zei-
chen der Weiterentwicklung:
Die Produktion präsentiert sich
technisch auf höchstem Niveau
mit modernster Licht- und Ton-
technik und einem innovativen
Showdesign, das klassische Cir-
cus Kunst mit zeitgenössischer
Inszenierung verbindet. „Für
uns ist das Jubiläum kein Ab-
schluss, sondern der Start-
schuss für die Zukunft“, erklärt
Sascha Melnjak. „Wir setzen auf
Qualität, Internationalität und
kreative Innovation – und laden
das Publikum ein, mit uns ge-
meinsam die nächste Stufe des
Circus zu erleben.“ Mit über
80.000 Besuchern jährlich, ei-
nem internationalen Ensemble
von Weltklasse und einem zu-
kunftsweisenden Konzept setzt
der Heilbronner Weihnachtscir-
cus neue Maßstäbe und unter-
mauert damit einmal mehr sei-
ne herausragende Position.
Vom 17. Dezem ber bis 6. Janu-
ar gastiert er auf der Heilbron-
ner Theresienwiese.

Die besten Tickets für die
besten Plätze für den schönsten
und größten Weihnachtscircus
der Region. Der Vorverkauf läuft
bereits. Tickets unter
www.weihnachtscircus.com
und in allen bekannten Vorver-
kaufsstellen. pr/ug

Jubiläum und Neuausrichtung als
Marktführer des modernen Circus
HIGHLIGHT: 25 Jahre Heilbronner Weihnachtscircus von Mittwoch, 17. Dezember, bis Dienstag, 6. Januar.

Die Giannuzzi-family mit ihrer Rollschuhnummer. BILD: UG/WC

Exklusiv für ihre Leserschaft
verlost die BAZ 5 × 2 Eintritts-
karten für den Heilbronner
Weihnachtscircus.
Bitte schreiben Sie in Ihrer
E-Mail, wie viele Künstlerinnen
und Künstler aus aller Welt
beim Heilbronner
Weihnachtscircus mitwirken,
und senden Sie Ihre
Antwort an
ugross-redaktion@t-online.de
Einsendeschluss ist der
25. November..
Die Gewinner werden per Los
ermittelt. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen.

Eintritskarten zu gewinnen
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Die Leimener Vereine heißen Sie willkommen auf 
dem Georgi-Platz. Freuen Sie sich auf gesellige 
Stunden, warme Getränke, leckeres Essen, kreative 
Geschenkideen, Adventsdeko, festliche Musik und 
tolle Gewinne bei der Tombola.
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6.+7. Dezember 2025
Samstag 15 bis 22 Uhr | Sonntag 13 bis 20 Uhr

Offizielle Eröffnung
Samstag um 15 Uhr

WEIHNACHTSMARKT

Rund um den Lège-Cap-Ferret-Platz
SANDHAUSEN

mehr unter:
sandhausen.de

Die Innenstadt von Wiesloch
verwandelt sich vom 28. No-
vember bis 21. Dezember er-
neut in eine festliche Weih-
nachtslandschaft. Der Evangeli-
sche Kirchplatz und der Markt-
platz werden in dieser Zeit zu
Orten adventlicher Stimmung
und laden zum Verweilen ein.

Der Weihnachtsmarkt bietet
traditionelles Kunsthandwerk,
liebevoll gefertigte Handarbei-
ten, handwerkliche Produkte
sowie eine große Auswahl an
natürlichen Erzeugnissen.
Weihnachtskarten, Advents-
schmuck, Bastelarbeiten und
andere Dekorationen für die
Vorweihnachtszeit stehen dort
zum Verkauf. Auch für das leib-
liche Wohl ist bestens gesorgt.
Zu den kulinarischen Angebo-
ten gehören Käsespätzle, gebra-
tene Champignons, Wildbrat-
würste, Steaks, Schupfnudeln,
Flammlachs, italienische, por-
tugiesische und türkische Spe-
zialitäten, aber auch herzhafte
und süße Crêpes, Belgische
Waffeln, gebrannte Mandeln,
Schokoküsse, Linzertörtchen
sowie Weihnachtsgebäck. Über-
dies stehen zahlreiche Glüh-
weinvariationen zur Auswahl.

Das Palatin hat, unterstützt
von Edgar Berlinghof, dem ers-
ten Vorsitzenden des KFV, im
Eventzelt auf dem Marktplatz
ein abwechslungsreiches musi-

kalisches Kulturprogramm vor-
bereitet. Zu erleben sind dort
Live-Musik auf höchstem Ni-
veau, Auftritte von Wieslocher
Schulen, Vereinen und der Mu-
sikschule Südliche Bergstraße.

In sportlicher Hinsicht lädt
die Wieslocher Stadtmeister-
schaft im „Eisstockschießen“
zur Teilnahme ein, bei der at-
traktive Preise winken. Für die
jüngeren Besucherinnen und
Besucher gibt es ein Kinderka-
russell sowie den beliebten „Ni-
kolaustag“. Die Öffnungszeiten
des Weihnachtsmarktes sind
montags bis freitags von 16 bis

21 Uhr, samstags von 11 bis
21 Uhr und sonntags von 14 bis
21 Uhr. Eine umfassende Weih-
nachtszauber-Broschüre infor-
miert über alle Höhepunkte
und auftretenden Gruppen.
Diese Broschüre liegt an vielen
Stellen in der Wieslocher In-
nenstadt sowie bei öffentlichen
Einrichtungen aus und steht zu-
dem online zum Lesen und
Ausdrucken zur Verfügung.

Die feierliche Eröffnung des
Weihnachtsmarktes findet am
Montag, 28. November, um
17 Uhr auf dem Evangelischen
Kirchplatz mit Oberbürger-

meister Dirk Elkemann statt. Im
Anschluss laden das Palatin
und das Stadtmarketing bei frei-
em Eintritt in das Eventzelt auf
dem Marktplatz ein.

Zum Abschluss des Jahres
findet vom 27. bis 30. Dezember
der neue Glühweinzauber auf
dem Marktplatz statt – eine Ge-
legenheit, um gemeinsam mit
Familie, Freunden und Bekann-
ten das Jahr ausklingen zu las-
sen. red

Es wird wieder zauberhaft
WIESLOCHER WEIHNACHTSZAUBER: Festliche Atmosphäre auf dem Marktplatz
und dem Evangelischen Kirchplatz vom 28. November bis 21. Dezember.

Der Marktplatz und Kirchplatz in Wiesloch verwandeln sich drei Wochen lang in eine stimmungsvolle
Weihnachtslandschaft. BILD: STADT WIESLOCH

Montag bis Freitag 16 bis
21 Uhr, Samstag 11 bis

21 Uhr, Sonntag 14 bis 21 Uhr.

i

Stimmungsvoller könnte der ins
Weihnachtskleid gehüllte Lè-
ge-Cap-Ferret-Platz im Herzen
der Hopfengemeinde nicht
sein. Hier ist die Vorfreude auf
das große Familienfest, auf die
besinnlichen Weihnachtsfeier-
tage, am Samstag und Sonntag,
6. und 7. Dezember, schon
spürbar:

Zum 36. Mal wird dann der
Weihnachtsmarkt in Sandhau-
sen eröffnet. Insgesamt mehr
als 40 Weihnachtsbuden und
Verkaufsstände sind auf und
rund um den Lège-Cap-Ferret-
Platz aufgebaut und sorgen für
diese behaglich-erwartungsfro-
he Atmosphäre. Es duftet von
überall her verführerisch und
alle Sinne wollen vorweih-
nachtlich bezirzt werden.

Gebrannte Mandeln, Lebku-
chen und Plätzchen sind die ty-
pischen weihnachtlichen Le-
ckereien, die auf keinem der
Weihnachtsmärkte fehlen dür-
fen. Freilich fehlen die Genuss-
stützen auch in Sandhausen
nicht. Neben den Klassikern
warten viele weitere Überra-

schungen auf die Besucherin-
nen und Besucher. Bei Lang-
osch, Arancine und Borschtsch
lassen Spezialitäten aus Un-
garn, Italien und der Ukraine
grüßen. Mit Buchteln geht die
Verwandtschaft der Dampfnu-
deln geschmeidig durch den
Magen, während andernorts
mit Chili con Carne, Spiralkar-
toffeln oder Käsespätzle mit
Röstzwiebeln überzeugt wird.
Der Weihnachtsburger, Glüh-
weinlikör oder Nikolaustee wer-
den ihre Liebhaber ebenso fin-
den wie Flammkuchen, Waffeln
oder Crêpes. Besondere Liköre,
Gelee und Chutney treffen den
guten Geschmack.

Kulinarische Vielfalt
Steaks oder Wurst in ihren be-
liebten Variationen gibt es
selbstverständlich. Die Feuer-
wehr, welch Überraschung, kre-
denzt unter anderem Feuer-
wurst, wo auch Pommes, Gu-
laschsuppe oder Schupfnudeln
ihre Verkoster finden. Nachdem
die kleinen Gesangstalente der
Theodor-Heuss-Grundschule

den Markt eröffnet haben, be-
gleitet von dem Akkordeonspie-
ler Rudi Sailer, kann man aber
auch so manches Kleinod als
Geschenk finden. Inspiration
liefert Gestricktes oder Gehä-
keltes. Mützen, Schals und
Handschuhe befinden sich im
Angebot. Viele haben toll ge-
bastelt wie die Kinder der Pesta-
lozzischule zum Beispiel.
Kunsthandwerk und Kosmetik-
artikel zeugen nicht zuletzt von
Kreativität, die sich auch in
schönen Kerzen und Lampen
wiederfindet.

Derweil lockt das AWO-Café
in der Schützenstraße am
Samstag (15 bis 18 Uhr) und
Sonntag (14 bis 17 Uhr) viele
Besucherinnen und Besucher,
die bei Kaffee und Kuchen zu
Gewinnerinnen und Gewin-
nern bei der Tombola werden
können. Besonders stimmungs-
voll sind außerdem die Auftritte
der Musik- und Gesangsforma-
tionen, die auf der Treppe des
Lège-Cap-Ferret-Platzes musi-
zieren. red

Weihnachtszauber rund um
den Lège-Cap-Ferret-Platz
WEIHNACHTSMARKT SANDHAUSEN: Am 6. und 7. Dezember.

In Sandhausen kommt Santa Claus mit der Harley angefahren. BILD: GEMEINDE SANDHAUSEN

In der hektischen Vorweih-
nachtszeit geraten die wirklich
wichtigen Dinge oft in den Hin-
tergrund. Zwischen Geschenke-
jagd, Festvorbereitungen und
Terminen bleibt kaum Raum
für das, was Weihnachten ei-
gentlich ausmacht: Zeit mitein-
ander zu verbringen. Dabei ist
gemeinsame Zeit das wertvolls-
te Geschenk, das wir unseren
Liebsten machen können.

Statt sich auf materielle Ge-
schenke zu konzentrieren, lohnt
es sich, bewusste Momente des
Miteinanders zu verschenken.
Ein gemeinsamer Spaziergang
durch den winterlichen Wald,
ein gemütlicher Spieleabend
oder das gemeinsame Backen
von Plätzchen schaffen Erinne-
rungen, die lange bleiben. Ge-
rade in einer Welt, in der viele

Menschen ständig erreichbar
und beschäftigt sind, wird echte
Aufmerksamkeit zu einem sel-
tenen Gut. Zeit zu schenken be-
deutet, sich füreinander zu inte-
ressieren, zuzuhören und ge-
meinsam zu lachen. Es sind die
Gespräche am festlich gedeck-
ten Tisch, das Basteln mit den
Kindern oder das Vorlesen ei-
ner Weihnachtsgeschichte, die
das Fest besonders machen.
Solche Erlebnisse stärken das
Miteinander und lassen uns
spüren, wie wertvoll Familie
und Freundschaft sind.

Wer zu Weihnachten Zeit
verschenkt, schenkt Nähe, Ge-
borgenheit und Freude. Diese
Momente sind unbezahlbar
und bleiben oft viel länger im
Herzen als jedes noch so schö-
ne materielle Geschenk. red

Wertvolltes Geschenk

Weihnachtsgebäck gehört für
viele Menschen zu den schöns-
ten Traditionen der Advents-
und Weihnachtszeit. Schon
beim Backen erfüllt der Duft
von Zimt, Vanille, Lebkuchen-
gewürz und frischem Teig das
Haus und weckt Erinnerungen
an Kindheit, Familie und festli-
che Momente.

Von klassischen Plätzchen
wie Vanillekipferln, Butter- und
Zimtsternen bis hin zu Lebku-
chen, Spekulatius und Stollen –
jede Region und jede Familie
hat ihre eigenen Rezepte und
Lieblingssorten. Das gemeinsa-
me Backen stärkt das Miteinan-
der, während das Verzieren der
Kekse Kreativität entfaltet und
Kinderaugen zum Strahlen
bringt.

Weihnachtsgebäck ist mehr
als nur eine süße Leckerei: Es ist
gelebte Tradition, eine kleine
Aufmerksamkeit für andere und
ein Symbol für Wärme, Liebe

und Zusammengehörigkeit.
Selbst ein einfacher Keks in lie-
bevoller Verpackung zeigt, dass
man an jemanden denkt und
steigert die Vorfreude auf das
Fest.

Auch in diesem Jahr zeich-
nen sich einige Entwicklungen
ab, die die Advents- und Weih-
nachtszeit kulinarisch berei-
chern:
K Süß trifft würzig oder herz-
haft: Kombinationen wie Kara-
mell-Miso, Chili-Schokolade
oder Ahorn-Bacon-Kekse wer-
den immer beliebter.
K Nachhaltigkeit und bewusster
Genuss: Vegane, glutenfreie
oder zuckerreduzierte Varian-
ten gewinnen zunehmend an
Bedeutung.
K Klassiker mit neuem Twist:
Lebkuchen und Spekulatius
bleiben beliebt, werden aber
häufig mit modernen Variatio-
nen oder kleinen Veränderun-
gen versehen.

K Dekoration und Inszenie-
rung: Plätzchen werden nicht
nur gebacken, sondern als Teil
des festlichen Dekors kreativ in-
szeniert.

Umsetzung zuhause
Beim Backen können traditio-
nelle Rezepte mit einem beson-
deren „Twist“ verfeinert werden
– etwa ein Hauch Chili im Scho-
koladenkeks oder eine Prise Ge-
würz im Butterplätzchen. Vega-
ne und glutenfreie Alternativen
sorgen dafür, dass möglichst
viele Gäste berücksichtigt wer-
den.

Auch das Anrichten wird
zum Gestaltungselement: Plätz-
chen am Baum oder auf einer
stilvollen Servierplatte setzen
dekorative Akzente. Beim Ge-
nuss liegt der Fokus weniger auf
Quantität, sondern auf Qualität:
Ausgewählte Kreationen berei-
ten besondere Freude und un-
terstreichen die festliche Atmo-
sphäre.  red

Tradition trifft auf neue Trends
PLÄTZCHEN: Neue Geschmacksideen und nachhaltige Backtrends.



Die schönste Zeit des Jahres
steht vor der Tür und mit ihr die
Frage: „Was schenke ich meinen
Liebsten zu Weihnachten?“ Im
Palatin inWiesloch gibt es gleich
mehrere Möglichkeiten. Ver-
schenken Sie ein Gourmet-Er-
lebnis in unserem Restaurant,
Kulturgenuss in unseremKultur-
zentrum oder ein Verwöhnwo-
chenende inunseremHotel.

Unser Kulturzentrum berei-
chert und begeistert mit einem
vielfältigen Programm. Von Co-
medy und Kabarett bis hin zu
Kinderveranstaltungen – hier ist
für jeden Geschmack etwas da-
bei! Unsere FM-Anlage ermög-
licht esMenschenmitHörbeein-
trächtigungen, die kulturelle
Vielfalt unseres Angebots in vol-
lenZügen zu genießen.

Unsere Veranstaltungen bie-
ten Unterhaltung und die Mög-
lichkeit, in neue Welten einzu-
tauchen und den eigenen Hori-
zont zu erweitern. Genießen Sie
die magische Atmosphäre eines
Live-Konzerts, bei dem talentier-
te Musiker wie Glasperlenspiel
ihre Leidenschaft für die Musik
zum Ausdruck bringen undMit-
tanzen und Singen vorprogram-
miert sind. Oder haben Sie den
Mut, Ihre Träume wahr werden
zu lassen? Der Gedankenleser
und Mentalmagier Klaus Lü-
pertz nimmt Sie in seiner atem-
beraubenden Show „Die Magie
des Traumwandlers“ mit auf ei-
ne magische Reise. Aber nicht
nur das, kombiniert wird das
Ganze mit einem raffinierten 4-
Gänge-Menü aus der Palatin-
Küche. Lassen Sie sich von der
Kombination aus Show & Ge-
nuss verzaubern. Der weltbe-

kannte Oscar-Preisträger Ennio
Morricone gilt als einer der her-
ausragendsten Komponisten in
der Geschichte der Filmmusik.
Er hat über 500 Filmmusiken für
Kino und Fernsehen geschrie-
ben und legendäre Stücke ge-
schaffen. Lassen Sie sich von sei-
ner Musik mitreißen, die exklu-
siv für diesen Abend für das One
World String Quartet vonMaest-

ro Antonello Capuano arrangiert
wurde. Oder tauchen Sie ein in
beeindruckende Darbietungen
für die Kleinsten, wie bei Ja-
noschs „Oh, wie schön ist Pana-
ma“ – ein Kindertheater mit
Live-Musik oder dem Theater
„Die Schule dermagischen Tiere
– Voller Löcher!“. Schauen Sie
gerne auf unserer Website unter
palatin.de/kultur red

Gemeinsame Zeit verschenken
PALATIN WIESLOCH: Weihnachtlicher Zauber mit Genuss und Kultur.

MIT KOMPLETT
NEUEM PROGRAMM!

Karten auf unserer Webseite, bei der Mannheimer Tourist-Info am Hauptbahnhof
und am Paradeplatz, den Ticketshops Ihrer Tageszeitung in Schwetzingen und
Bensheim, an allen eventim-Vorverkaufsstellen und ab 14.12. an der Circuskasse.

NEUER MESSPLATZ

www.mannheimer-weihnachtscircus.de

WALLDORFER-WEIHNACHTEN.DE

UNTERSTÜTZT DURCH:
FrEITAG 18 - 21 Uhr
SaMSTAG 16 - 22 Uhr
SONNTAG 14 - 20 Uhr

IMMER AM

1. + 2. ADVENTS-WOCHENENDE
VON FREITAG BIS SONNTAG

20
25

Walldorf. Der Walldorfer Weih-
nachtsmarkt findet in diesem
Jahr wieder an den ersten bei-
den Adventswochenenden
statt: von Freitag, 28. bis Sonn-
tag, 30. November, und von
Freitag, 5. bis Sonntag, 7. De-
zember. Geöffnet ist der Markt
freitags von 18 bis 21 Uhr, sams-
tags von 16 bis 22 Uhr und
sonntags von 14 bis 20 Uhr.

Die offizielle Eröffnung auf
demMarktplatz erfolgt am Frei-
tag, 28. November, um 18 Uhr
durch Bürgermeister Matthias
Renschler und Vertreter des
veranstaltenden Gewerbever-
eins. Musikalisch begleitet wird
die Eröffnung vom Evangeli-
schen Posaunenchor und der
Constantia Walldorf, im weite-
ren Verlauf sorgen die Musical-
AG, die Big Band und das Or-
chester des Gymnasiums für
festliche Klänge. Auf dem liebe-
voll geschmückten Marktplatz
erwarten die Besucher 19 deko-
rierte Hütten.

Dort gibt es alles, was Herz
und Gaumen erfreut: handge-
machtes Kunsthandwerk, fanta-
sievolle Geschenkideen, wär-
mende Accessoires und kreative
Dekoartikel sowie süße und
herzhafte Köstlichkeiten, Glüh-
wein undweihnachtliche Spezi-
alitäten.

Auch Familien und Kinder
kommen auf ihre Kosten: Der
Weihnachtsmann schaut vorbei
und verteilt kleine Überra-
schungen, Märchenerzählun-
gen entführen in zauberhafte

Geschichtenwelten, und kreati-
ve Bastel- und Mitmachaktio-
nen laden zumGestalten ein.

Musikalisch sorgt ein ab-
wechslungsreiches Programm

für festliche Stimmung, von
stimmungsvollen Weihnachts-
liedern bis hin zu täglich wech-
selnden Live-Auftritten. Aktuel-
le Informationen zu Ausstellern

und zum Programm werden
rechtzeitig auf der Webseite des
Gewerbevereins Walldorf veröf-
fentlicht: www.walldorfer-
weihnachtsmarkt.de. red

Adventsstimmung
auf demMarktplatz
WEIHNACHTSMARKT: Stadt Walldorf feiert die schönste Zeit des Jahres.

Zauberhafte Geschichten und ein Besuch vom Weihnachtsmann: Der Walldorfer Weihnachtsmarkt bietet
Kindern und Familien unvergessliche Erlebnisse in festlicher Atmosphäre. ARCHIVBILD: JAN A. PFEIFER

Eine kleine Weihnachtsge-
schichte: Es war Heiligabend,
dichter Schnee legte sich wie ei-
ne Decke über das kleine Dorf
am Waldrand. Im Haus der Fa-
milie Müller herrschte geschäf-
tiges Treiben. Vater Thomas
suchte die Lichterkette, Mutter
Sabine holte die letzten Plätz-
chen aus dem Ofen. Die Kinder,
Emma und Ben, bastelten
Weihnachtskarten für die Groß-
eltern.

Plötzlich flackerte das Licht
und fiel aus. Die Musik ver-
stummte, der Ofen wurde kalt,
und das Haus lag im Dunkeln.
Ben wurde ganz bang. „Oh
nein, jetzt ist Weihnachten rui-
niert!“, rief er traurig. Doch Sabi-
ne tröstete ihn: „Weihnachten
ist nicht ruiniert, mein Schatz.
Wir haben doch uns.“ Sie holte
Kerzen, Thomas zündete sie an,
und das Wohnzimmer wurde in
warmes Licht getaucht.

Da klopfte es an der Tür: Die
Nachbarn, Familie Schneider
und Herr Weber, standen drau-
ßen. Auch bei ihnen war der
Strom ausgefallen. Gemeinsam
verbrachten sie den Abend,
tranken heißen Kakao vom
Campingkocher, erzählten Ge-
schichten und sangen Weih-
nachtslieder. Jeder erzählte, was
für ihn das Wichtigste an Weih-
nachten ist: Liebe, Geborgen-
heit, Freundschaft und das Ge-
fühl, zusammenzugehören.

Als sie aus dem Fenster
blickten, entdeckten sie einen
besonders hellen Stern am
Himmel. Alle spürten, dass die-
ser Abend etwas Besonderes
war. Am Ende wussten sie: Der
wahre Zauber vonWeihnachten
lag im Miteinander – im Teilen,
Helfen und Zusammenhalten.
Und im nächsten Jahr wollten
sie wieder gemeinsam feiern,
ganz gleich, ob mit oder ohne
Strom. red

Leuchtender
Weihnachtsstern

Geschenke nachhaltig zu verpa-
cken, liegt voll im Trend und ist
ein wichtiger Beitrag zum Um-
weltschutz. Jedes Jahr landen
Unmengen an Geschenkpapier
und Plastikbändern im Müll,
obwohl es viele kreative und
umweltfreundliche Alternativen
gibt. Wer Geschenke nachhaltig
verpacken möchte, kann zum
Beispiel Stoffreste, Geschirrtü-
cher oder wiederverwendbare
Stoffbeutel nutzen. Diese sehen
nicht nur schön aus, sondern

können vom Beschenkten wei-
terverwendet werden. Auch alte
Zeitungen, Landkarten oder
Seiten aus Magazinen eignen
sich hervorragend als Verpa-
ckung und verleihen dem Ge-
schenk eine persönliche Note.
Statt Plastikbändern kann man
Juteschnur, Wollreste oder ge-
trocknete Blumen und Tannen-
zweige als Dekoration verwen-
den. Anhänger aus Karton oder
Holz runden das nachhaltige
Geschenk ab. red

Geschenke nachhaltig verpacken

www.palatin.de/kultur

So., 01.03.26 | 15 Uhr
Janosch – „Oh, wie
schön ist Panama“

KINDER-THEATER

KULTUR, die begeistert …

In jeder Kultursaison erwartet Sie ein abwechslungs-
reiches und buntes Programm. Genießen Sie Konzerte,
Kabarett-Aufführungen, Musicals und vieles mehr.

Sa., 17.01.26 | 18:30 Uhr
Magic Dinner-Show
4-Gang-Menü, Aperitif &
Zaubershow

Fr., 23.10.26 | 20 Uhr
Glasperlenspiel
Das Elektro-Pop-Duo Live
im Palatin

KONZERT

DINNER-SHOW



ZOO-WUNSCHLISTE ONLINE

WUNSCHERFÜLLER

Wer den Zoobewohnern eine Freude
machen möchte, fi ndet passende 
Geschenkideen auf unserem Online-
Wunschzettel.

www.zoo-heidelberg.de/wunschliste
Wir freuen uns über jeden tierischen 
Wunsch, der in Erfüllung geht.

GESUCHT

Bad Rappenau. Während das So-
le-Hallenbad des RappSoDie
Sole- und Saunaparadieses Bad
Rappenau derzeit im Rahmen
einer umfassenden Modernisie-
rungsmaßnahme einem mo-
dernen, zukunftsorientierten
Neubau weicht, bleibt das Haus
dennoch ein Ort voller Ruhe,
Wärme und Weihnachtsglanz.
Auch ohne Sole-Hallenbad lädt
das RappSoDie in der Advents-
zeit zu stimmungsvollen Wohl-
fühlmomenten ein – mit geöff-
netem Saunaparadies, Kosme-
tikbereich und Massageange-
bot.

Der Saunabereich verwan-
delt sich in ein festlich dekorier-
tes Winterrefugium. Warme
Lichter, liebevoll gestaltete Ru-
heinseln und winterliche Düfte
schaffen eine Atmosphäre, in
der Erholung leichtfällt. Höhe-
punkt des Weihnachtszaubers
sind die saisonalen Themenauf-

güsse, die mit winterlichen Es-
senzen und besonderen Zere-
monien für tief entspannte Au-
genblicke sorgen.

Im Kosmetik- und Massage-
bereich stehen wohltuende
Winterbehandlungen im Mittel-
punkt – von pflegenden Well-
nessritualen über Aromaölmas-
sagen bis hin zu kleinen Ver-
wöhnmomenten, die perfekt
zur kalten Jahreszeit passen. At-
traktive Weihnachtsrabatte run-
den das besondere Angebot ab.
Exklusive Aktionspakete laden
dazu ein, sich selbst oder ande-
ren eine entspannende Auszeit
zu schenken. Ideale Geschenk-
ideen sind die Geldwertgut-
scheine, deren Vorverkauf be-
reits am Montag, 24. November,
startet. Hier gibt es jetzt zur
Weihnachtszeit besondere Ra-
batte. So gibt es bei einem Geld-
wertgutschein über 50 Euro fünf
Prozent Rabatt, bei einem Geld-

wertgutschein über 100 Euro
warten 15 Prozent und bei ei-
nem Geldwertgutschein über
250 Euro gar 25 Prozent Rabatt.

Und auch kulinarisch wird es
festlich: Das Restaurant des
RappSoDie lädt während des
Weihnachtszaubers zu winterli-
chen Genussmomenten ein. Ob
aromatische Heißgetränke, sai-
sonale Spezialitäten oder leich-
te Wellnessküche – hier findet
jeder Gast den passenden Be-
gleiter für einen rundum erhol-
samen Aufenthalt.

Der Weihnachtszauber im
RappSoDie zeigt eindrucksvoll,
dass trotz Modernisierungspha-
se die Leidenschaft für Wohlbe-
finden und Gastfreundschaft
ungebrochen bleibt. Inmitten
des Wandels bietet das Haus ei-
nen Ort, an dem man zur Ruhe
kommen, genießen und neue
Kraft sammeln kann. pr/ug

Weihnachtszauber
im RappSoDie
ENTSPANNUNG TROTZ MODERNISIERUNG:
Geschenkgutscheine ab Montag, 24. November.

Mit einem Geschenkgutschein der RappSoDie schenkt man ein Stück Erholung und Entspannung. 
BILD: URSULA GROSS

Das Schenken zu Weihnachten
ist oft gar nicht so einfach. Wie
oft will man etwas Besonderes
verschenken, weiß aber nicht
Recht, was genau gefällt. Der
Heidelberger Dankeschein bie-
tet da die passende Lösung: Mit
rund 160 Annahmestellen in
Heidelberg aus den Bereichen
Einzelhandel, Gastronomie,
Dienstleistung oder Kultur, hat
man eine große Auswahl und
Vielfalt an Einlöse-Möglichkei-
ten – Ihre Liebsten entscheiden
also einfach selbst, was Ihnen
am besten gefällt.

Der Geschenkgutschein im
attraktiven Scheckkartenformat
kann bei rund 20 Betrieben ver-
teilt im Heidelberger Stadtge-
biet oder aber im PDF-Format
auch online erworben werden.
Die Aufladung ist ganz indivi-
duell mit einem Betrag zwi-
schen 10 und 150 Euro möglich.

Weitere Informationen zu
den Verkaufs- und Annahme-
stellen und vieles mehr finden
Sie unter www.vielmehr.
heidelberg.de/dankeschein-
informationen/.  red

Individuelle
Wünsche erfüllen
HEIDELBERGER DANKESCHEIN

Alle Jahre wieder: Die Tierpfle-
ger im Zoo Heidelberg haben in
den letzten Wochen fleißig
Wünsche für ihre Schützlinge
gesammelt, die nun Wunscher-
füller suchen. Die beliebte
Wunschliste ist nun unter
zoo-heidelberg.de/wunschliste
online.

Heunetze für die Elefanten,
Hängematten für die Lemuren,
ein Boxsack für die Roten Rie-
senkängurus oder Kurkuma,
und Zimt für feine Großkatzen-
nasen: Die Geschenkideen sind
so vielfältig wie ihre Einsatz-
möglichkeiten im Zoo Heidel-
berg. Viele der ausgewählten
Objekte dienen der täglichen
Beschäftigung und sind noch
weit nach Weihnachten im Ein-
satz. Ein paar Beispiele aus dem
vergangenen Jahr: Bei den Kat-
tas sorgen die Geschicklich-
keitsspielzeuge immer wieder
für spannende Anreize.

Gewürze für die Großkatzen
Bei den Großkatzen stehen die
Gewürze und Beschäftigungs-
bälle hoch im Kurs und die
Holzfuttertrommel bei den Go-
rillas ist nun ein fest installiertes
Element auf der Anlage. Durch
diese abwechslungsreichen Be-
schäftigungsmöglichkeiten wird
das geistige und körperliche
Wohlbefinden der tierischen

Zoobewohner gesteigert. Die
Wunschliste bietet dem Zoo
Heidelberg eine gute Möglich-
keit, solche zusätzlichen Wün-
sche wahr werden zu lassen.

Wer den Zootieren zu Weih-
nachten eine Freude machen
möchte, kann jetzt ganz einfach

Wunscherfüller werden: Auf der
digitalen Wunschliste des Zoos
sind alle Artikel aufgeführt, vom
Spielzeug bis zur symbolischen
Handvoll Mehlwürmer. Ein
Klick auf den jeweiligen
Wunsch führt direkt zur passen-
den Seite des jeweiligen Anbie-

ters. So lässt sich der Wunschar-
tikel bequem bestellen und di-
rekt an den Zoo liefern – die
Versandadresse ist schon vor-
ausgefüllt.

Das gesamte Zoo-Team freut
sich über jeden Wunsch, der in
Erfüllung geht! red

Spannende Geschenktipps
für den Zoo Heidelberg
WEIHNACHTSÜBERRASCHUNGEN BEI ZOOTIEREN SEHR BELIEBT

Viele der Wünsche sind auch weit nach Weihnachten noch im Einsatz und bereichern den Alltag der
Zootiere. Hier: Beschäftigungsspielzeug für die Kattas. BILD: ZOO HEIDELBERG

Wenn im November die Tage
kürzer werden und die Dunkel-
heit früher hereinbricht, hält in
vielen Häusern und Wohnun-
gen ein besonderer Brauch Ein-
zug: der Adventskranz. Mit sei-
nen vier Kerzen ist er eines der
bekanntesten Symbole der Ad-
ventszeit – und steht für die
wachsende Vorfreude auf Weih-
nachten.

Seinen Ursprung hat der Ad-
ventskranz im 19. Jahrhundert.
Der evangelische Theologe Jo-
hann Hinrich Wichern stellte
1839 im „Rauhen Haus“, einem
Hamburger Kinderheim, ein
hölzernes Wagenrad mit 24 Ker-
zen auf – für jeden Tag im Ad-
vent eine. An den Adventssonn-
tagen entzündete er die größe-
ren weißen Kerzen, an den üb-
rigen Tagen kleinere rote. So
konnten die Kinder sehen, wie
Weihnachten Schritt für Schritt
näher rückte. Später übernahm
man die Idee in abgewandelter
Form: Vier Kerzen auf einem
Kranz aus immergrünen Zwei-
gen – ein Symbol für Hoffnung,
Leben und das Licht, das mit
der Geburt Christi in die Welt
kommt.

Heute gehört der Advents-
kranz in vielen Familien zur
Tradition: Jeden Sonntag wird
eine weitere Kerze entzündet,
und das warme Licht schafft ei-
ne Atmosphäre der Besinnlich-
keit und Geborgenheit. Auch
der Türkranz hat seinen Ur-

sprung in alten Bräuchen.
Schon lange bevor er weih-
nachtlich geschmückt war, galt
der Kranz als Zeichen für Ewig-
keit und Schutz – ohne Anfang
und Ende, aus immergrünen
Zweigen geflochten.

In der Advents- und Weih-
nachtszeit hängt man ihn an die
Haustür, um Freude, Frieden
und Willkommen zu symboli-
sieren. Er heißt Gäste willkom-
men und erinnert zugleich dar-
an, dass das Fest der Liebe vor
der Tür steht – im wahrsten Sin-
ne des Wortes. Ob mit Kerzen
auf dem Tisch oder als
Schmuck an der Haustür: Der
Kranz bleibt ein Sinnbild für
Gemeinschaft, Hoffnung und
die leuchtende Erwartung des
Weihnachtsfestes. red

Zeichen der Vorfreude
BRAUCH: Vom Adventskranz auf dem Tisch
bis zum Willkommensgruß an der Tür.

Kerzen und Zweige stimmen auf
Weihnachten ein. BILD: PIXABAY

Butterplätzchen sind ein echter
Klassiker in der Weihnachtsbä-
ckerei und dürfen auf keinem
Plätzchenteller fehlen. Ihr zar-
ter, buttriger Geschmack und
die einfache Zubereitung ma-
chen sie bei Groß und Klein be-
liebt. Hier ein traditionelles Re-
zept:

Für den Teig benötigt man
250 Gramm weiche Butter,
125 Gramm Zucker, ein Päck-
chen Vanillezucker, ein Ei und
375 Gramm Mehl. Zuerst die
Butter mit dem Zucker und
dem Vanillezucker schaumig
rühren. Dann das Ei hinzufügen
und alles gut vermengen. An-
schließend das Mehl nach und
nach unterkneten, bis ein glat-
ter Teig entsteht. Den Teig in
Frischhaltefolie wickeln und
mindestens eine Stunde im
Kühlschrank ruhen lassen.

Nach der Ruhezeit den Back-
ofen auf 180 Grad Ober- und
Unterhitze vorheizen. Den Teig
auf einer bemehlten Arbeitsflä-
che etwa einen halben Zenti-
meter dick ausrollen. Mit Aus-
stechformen verschiedene Mo-
tive ausstechen und die Plätz-
chen auf ein mit Backpapier be-
legtes Blech legen. Nach Belie-
ben können die Plätzchen vor
dem Backen mit etwas Eigelb
bestrichen und mit Zucker-
streuseln bestreut werden.

Die Butterplätzchen im vor-
geheizten Ofen etwa zehn Mi-
nuten backen, bis sie goldgelb
sind. Nach dem Auskühlen kön-
nen sie nach Wunsch mit Zu-
ckerguss oder Schokolade ver-
ziert werden. In einer gut ver-
schlossenen Dose bleiben sie
mehrere Wochen frisch. red

Echter Klassiker
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KRAFTFAHRZEUGE

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

KAUFE AUTOS

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile,
Traktoren, Bagger, Anhänger,

Baumaschinen, zahle bar
und Höchstpreise!

Tel.: 0151/71872306  06258/5089921

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177-3105303

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

Kaufe alle Schrottautos
Mobil 0151-71872306

Telefon 06258-5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohn-
mobile, Wohnwagen, Oldtimer,
Traktoren, Bagger. Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal).
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.
06158 - 6086988
0173 - 3087449

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen, auch
mit Mängeln, bitte alles anbieten.
Zahle bar und fair. 0177-3105303
und 06158-7488214

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle,
Quad, UTV, Chopper, Enduro, Beiwagen,

E-Roller oder E-Bikes. Alle auch mit Mängeln
oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar

Tel. 06158-6086991,
0173-3087449

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041
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CAMPING/
WOHNWAGEN

Wir kaufen Wohnmobilde+Wohnwagen

% 03944-36160 - www.wm-aw.de - Fa.

Suche Mofa, Moped, Motorrad, auch
reparaturbedürftig unter der Rufnummer
0157 57609007
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IMMOBILIENGESUCHE

Von Privat: Suche Eigentums-
wohnung in jedem Zustand

Tel. 06 21 – 48 92 91 15

Suche Eigentumswohnung von privat.
06205 3794315
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STELLENMARKT

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der
HAAS Mediengruppe:
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

�Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende�

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp
unter der 0151-52253626 oder schick uns
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.deeine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

Attraktive Frauen und Studentinnen!

Wer hat Spaß am Massieren? Ungelernte
auch gerne. Gute Verdienstmöglichkeiten,
flexible Arbeitszeiten. www.studioevita.de
% 0176 / 81402355
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KONTAKTE

www.bienenstock-heidelberg.de

Flohmarkt, jeden Samstag, Speyer,

Flugzeugwerke PFW, 8-16 Uhr. person

Märkte, % 06322 95 99 95

Flohmarkt jeden Dienstag + Samstag,

REWE-Center Heppenheim, 8-15 Uhr,

jeder Stand bis 4 m pauschal 20,- E

06322-95 99 95
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DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704

Dachdecker. Altbau, Neubau, Garage,
Dachdeckung, Naturschiefer, Isolierung.
% 0175/7116917
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KAUFGESUCHE
25 Jahre seriöses Münzkabinett.
Kaufe Münzen jeder Art auch komplette
Sammlungen sowie Tafelsilber, Uhren
usw. zu fairen Preisen wie gewohnt.
Sofortige Bezahlung. Mache auch Haus-
besuche. Telefon 06205 / 2555372 od.
0162 / 6211090
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KFZ-KAUFGESUCHE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

MOTORRÄDER
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STELLENANGEBOTE
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VERKÄUFE

Suche Teppiche, Bilder, Möbel, Porzellan,
Näh-/Schreibmaschinen, Hausrat, Zinn,
Gobeline, Kameras uvm. % 0171/2937188

1 A Ankauf von Pelzen, sowie Schmuck,
Münzen, Uhren, Zinn, Silberbesteck,
Nämaschine, Taschen, Puppen, Bernstein,
Bilder, Kristall, Porzellan. Zahle bar vor
Ort! Hausbesuche und Beratung sind

unverbindlich! % 0621 - 87754932

Su. Stand-Wanduhren, Kamin-Kuckucks-
Uhren, Pendeluhren, Armbanduhren aller
Art - auch defekt uvm. % 0171/2964194

Großer Weihnachts- Floh-, Trödel- &

Antikmarkt! So., 30.11.: MOS-Neckarelz:

Pattberghalle, 10.00- 17.00

Beheizt, Eintritt 2 Euro, Info/Anmel-
dung: Tel./WhatsApp: 0171-2024857,
info@flohmarkt-raebiger.de,
www.flohmarkt-raebiger.de

Hr. Laubinger sucht Zinngeschirr, Silber-
besteck und Modeschmuck. % 0179-
4205345
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SONSTIGES

Haushaltsauflösungen und Entrümplun-

gen. % 0163-4925612

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HEIRAT &
BEKANNTSCHAFTEN

Suche die Dame ab 55 J. für Unterneh-
mungen, Spaziergänge, Essen gehen und
alles was zusammen mehr Spaß macht.
Alles weitere gerne am Telefon. % 0176-
42676241

Hausfrau
saugt gern!
 01745120997

INNENAUSBAU &
SANIERUNG

Zuverlässig-Preiswert-Sauber

📞015775068533

Suche Geweihe und Präparate aller Art.

% 0163-4925612

Ich, Erika, 79 J., bin eine ganz liebe,
ruhige, häusliche Frau mit weibl. Figur,
ich mag eine gute Küche, die Natur, Spa-
ziergänge, fahre gern Auto. Nach dem
schmerzhaften Verlust meines Mannes
suche ich pv einen guten Witwer, der es
mit mir versuchen möchte. Ich warte auf
Ihren geschätzten Anruf % 06221 -

6529435

Attraktive Inge 71 J., verwitwet und kin-

derlos, ich habe lange als Sprechstun-
denhilfe gearbeitet, bin eine herzensgute,
häusliche Frau, ehrlich u. liebevoll und
suche pv einen netten Mann, gerne auch
älter, habe ein Auto und wäre umzugsbe-
reit. % 0157 – 75069425
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FLOHMARKT
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IMMOBILIEN
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TIERE SUCHEN EIN ZUHAUSE

Susi und Vivi, beide 1 Jahr alt, geimpft,
gechipt, kastriert, suchen gemeinsam
ein Zuhause mit späterem Freigang
oder in Wohnungshaltung. Sie sind
sehr lieb, verschmust und menschenbe-
zogen. Vermittlung erfolgt mit Schutz-
vertrag und Schutzgebühr. Kontakt:
% 0174 5869854

Miezi, 4 Jahre alt, sucht zusammen
mit ihrem Bruder Leo, beide geimpft,
gechipt, kastriert, suchen gemeinsam
ein neues Zuhause mit späterem Frei-
gang. Sie sind lieb und verschmust.
Vermittlung erfolgt mit Schutzvertrag
und Schutzgebühr. Kontakt : Katzen in
Not Grenzenlos e.V.; % 0178 4882158

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENGESUCHE

Ich suche Gartenarbeit aller Art. Raum
Rhein Neckar Kreis. Bei intresse einfach
anrufen, sms, whatsapp. 0157 79111979

Putzhilfe für kleinen Haushalt ( 2 Pers),
100qm, nach Neulußheim gesu. 14 täg./je
4 Std.. % 0173-6275070

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IMMOBILIENVERKÄUFE
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WOHNUNGEN

Eigentumswhg, 85 qm, Garten, Terrasse,
EG Bahnhofsnähe, Baujahr 1983 bei Sins-
heim günstig zu verk. % 015251471520
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Wiesloch. Kürzlich haben die
Bauarbeiten in der Schloßstra-
ße in Wiesloch begonnen, um
den Radverkehr weiter zu för-
dern und die Sicherheit für
Radfahrende zu erhöhen.

Im Zuge dieser Maßnahme
werden die Fahrradstreifen auf
der gesamten Länge der
Schloßstraße in zwei Bauab-
schnitten umfassend erneuert.
Dazu wird ein etwa 2,50 Meter
breiter Streifen am Fahrbahn-
rand abgefräst, neu asphaltiert
undmarkiert.

Die Maßnahme ist im Wies-
locher Radverkehrskonzept als
Teil der Pendlerroute P4a ent-
halten. Die Schutzstreifen und
Markierungen für Radfahrende
werden nach dem aktuellen
Stand der Technik und den
Qualitätsstandards des Landes
Baden-Württemberg ausgebaut.
Dazu gehört auch der Sicher-

heitstrennstreifen zu parkenden
Autos, um sogenannte „Doo-
ring-Unfälle“ zu vermeiden, so-
wie rotflächige Aufmerksam-
keitsfelder an den Einmündun-
gen.

Arbeiten dauern
bis 17. Dezember
Für die Dauer der Arbeiten, die
voraussichtlich bis zum
17. Dezember abgeschlossen
sein sollen, wird die Schloßstra-
ße halbseitig in Einbahnstra-
ßenregelung von Nord nach
Süd gesperrt. Zunächst wird ei-
ne Straßenseite bearbeitet, be-
vor die Arbeiten auf die andere
Seite übergehen. Die Einbahn-
straßenregelung bleibt während
der gesamten Bauzeit bestehen.

Umleitungen werden über
die Waldstraße und die Heidel-
berger Straße geführt. Aufgrund
der Bauarbeiten sind die Seiten-

straßen, die in die Schloßstraße
münden, zeitweise gesperrt, so-
dass eine Ausfahrt in die
Schloßstraße dann nicht mög-
lich sein wird. Um die Arbeiten
zügig und ohne Verzögerungen
durchführen zu können, wer-
den entlang der Schloßstraße
Halteverbote eingerichtet. Die
SWEG wird die Fahrgäste recht-
zeitig mit entsprechenden Hin-
weisen informieren, um die
Umleitungen und Änderungen
im Verkehrsgeschehen für alle
Beteiligten möglichst reibungs-
los zu gestalten.

Die Stadt Wiesloch dankt al-
len Verkehrsteilnehmern für ihr
Verständnis und ihre Geduld
während der Bauarbeiten und
freut sich, mit dieser Maßnah-
me die Sicherheit und Qualität
der Radverkehrsinfrastruktur
weiter zu verbessern. red

Zur Sicherheit der Radfahrer
SCHLOSSSTRAßE: Halbseitige Sperrung und Einbahnregelung.

Walldorf. Die Kreisstraße K 4256
in der Ortsdurchfahrt Walldorf
wird ab dem 1. Januar 2026 zur
Gemeindestraße abgestuft. Dies
hat der Ausschuss für Umwelt,
Verkehr und Wirtschaft in sei-
ner jüngsten Sitzung einstim-
mig beschlossen. Die Stadt
Walldorf hatte die Abstufung
beantragt, der Gemeinderat
stimmte bereits am 7. Mai 2025
zu.

Stadt übernimmt
Verantwortung
Mit der Abstufung ändert sich
die Verkehrsbedeutung der
Strecke von einer überörtlichen
auf eine lokale Funktion.

Gleichzeitig geht die Straßen-
baulast auf die Stadt Walldorf
über. Damit übernimmt die
Stadt sowohl die bauliche Un-
terhaltung als auch den Winter-
dienst sowie sämtliche ver-
kehrsrechtlichen Aufgaben.

Landrat Stefan Dallinger be-
grüßt die einvernehmliche Lö-
sung: „Mit der Abstufung tragen
wir der tatsächlichen verkehrli-
chen Rolle der Straße Rech-
nung. Für die Stadt Walldorf be-
deutet dies mehr Gestaltungs-
spielraum, für den Kreis eine
zielgerichtete Weiterentwick-
lung des Kreisstraßennetzes.“

Die K 4256 war in den ver-
gangenen Jahren zunehmend

von innerörtlichem Verkehr ge-
prägt, während eine überregio-
nale Bedeutung nicht mehr ge-
geben ist. Damit sind die ge-
setzlichen Voraussetzungen für
eine Abstufung nach dem Lan-
desstraßengesetz erfüllt.

Die Stadt Walldorf kann nun
eigenständig über zukünftige
bauliche Maßnahmen, Ge-
schwindigkeitsregelungen und
Entwicklungsplanungen ent-
lang der Strecke entscheiden.
Für die Verkehrsteilnehmer än-
dert sich durch die Abstufung
zunächst nichts: Die Straße
bleibt wie gewohnt befahrbar.

rnk

Mehr Gestaltungsspielraum
für Walldorf
AB 1. JANUAR 2026: Kreisstraße 4256 wird zur Gemeindestraße.

Walldorf.Die sogenannten Blau-
racken – auch Mandelkrähen
genannt – gehören mit ihrem
türkisfarbenen und azurblauen
Gefieder zu den auffälligsten
heimischen Vogelarten. Ob-
wohl ihr weltweiter Bestand
derzeit nicht gefährdet ist, gel-
ten sie in Mitteleuropa bis auf
wenige Restvorkommen als
ausgestorben. Um dieser Ent-
wicklung entgegenzuwirken, ar-
beiten der Tierpark Walldorf
und der Heidelberger Zoo nun
im Rahmen eines europäischen
Erhaltungszuchtprogramms
eng zusammen. Dieses Pro-
gramm der European Associati-
on of Zoos and Aquariums (EA-
ZA) koordiniert die zuchtüber-
greifende Haltung gefährdeter
Tierarten, um genetisch gesun-
de und vielfältige Populationen
zu sichern.

„Es ist schon etwas Besonde-
res, dass wir dabei mitmachen
dürfen“, sagt Tierpfleger Tim
Zeller, während er gemeinsam
mit seinen Kollegen zwei
männliche Blauracken in Emp-
fang nimmt und sie zunächst in
Quarantäne bringt. „Wir haben
in Heidelberg zwei junge Weib-
chen und werden im Laufe des
Winters tauschen, damit beide
Einrichtungen jeweils zwei Paa-
re halten können“, erklärt Jos-
hua Förg, Vogelkurator des Hei-
delberger Zoos. Auch Walldorfs
Bürgermeister Matthias Ren-
schler lobt das Engagement des
Tierparks: „Das sind wertvolle
Projekte. Das Team macht eine
hervorragende Arbeit.“ David
Högerich, Leiter des städtischen
Eigenbetriebs Wohnungswirt-
schaft, zeigt sich ebenfalls be-

geistert von den Impulsen aus
Heidelberg und betont: „Ge-
meinsam sindwir stark.“

Ein Schritt für
besseren Artenschutz
Wenn die Blauracken ihr Win-
terquartier verlassen, treffen sie
im Tierpark auf weitere neue
Bewohner. Mit der Europäi-
schen Turteltaube, dem Wiede-
hopf, demRothuhn undmehre-
ren Marderkaninchen sind zu-
letzt Arten eingezogen, deren
Bestände in der Vergangenheit
teils dramatisch zurückgegan-
gen sind. Tierparkleiter Dr. Phil-
ipp Koch sieht darin bedeuten-
de Schritte hin zu einem noch
zielgerichteteren Artenschutz.
Bereits seit 2022 konnten mit
dem Europäischen Nerz, dem
Steinkauz, den Sundafruchttau-
ben und den Europäischen
Sumpfschildkröten vier weitere
Artenschutzprojekte erfolgreich
etabliert werden.

Tierpfleger TimonHillger be-
richtet insbesondere vom Rück-
gang der Europäischen Turtel-
taube in Deutschland, der unter
anderem auf den Verlust geeig-
neter Brut- und Nahrungsflä-
chen sowie den Rückgang von
Hecken und strukturreichen
Waldrändern zurückzuführen
sei. Einige der Turteltauben le-
ben nun in einer umgebauten
Voliere, die nach dem Vorbild
der Walldorfer Düne gestaltet
wurde.

Neue Heimat
für Ouessantschafe
Auch in der ehemaligen Anlage
der Minischweine hat sich viel
getan: Dort sind nun drei Oues-

santschafe zu Hause. Die erst
im vergangenen Jahr neu er-
richtete Hütte trägt inzwischen
den Schriftzug „Île d’Ouessant“
– ein Hinweis auf die rund
15 Quadratkilometer große
französische Atlantikinsel, von
der die Rasse stammt. Um den
Schafen optimale Bedingungen
zu bieten, wurde ihre ursprüng-
liche Heidelandschaft im Gehe-
ge nachempfunden. Die Tiere,
zuvor zusammen mit Zwergzie-
gen auf der Streichelwiese un-
tergebracht, verfügen nun über
ein eigenes Areal, das noch um
bis zu drei weitere Schafe erwei-
tert werden soll. Für Besucher
wurde ein Bereich mit Sitzbän-
ken geschaffen, den auch die
Schafe betreten dürfen. Dort
können sie gestreichelt und mit
Futter aus dem Automaten ver-
sorgt werden.

Auch bei den Kaninchen gibt
es Zuwachs: Drei weibliche
Marderkaninchen bewohnen
nun gemeinsam mit zwei
Zwergkaninchen die umgestal-
tete ehemalige Kombianlage.
Der Stil des Geheges wird au-
genzwinkernd als „hinter Opas
Schuppen“ bezeichnet und
kommt bei den Besuchern gut
an.

Europavoliere entsteht
Derzeit wird zudem die zentrale
Vogelvoliere des Parks erneuert.
Dort, wo zuvor Friesenhühner
lebten, entsteht nun eine „Euro-
pavoliere“. Bereits vor einem
Jahr wurde der hintere Teil der
Anlage für ein Paar Steinkäuze
im Rahmen eines Artenschutz-
und Auswilderungsprojekts
hergerichtet. red

Gemeinsam für die
Wildnis von morgen
TIERPARK: Walldorf wird zum Zentrum für bedrohte europäische Tiere.
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NEU:  Inspiriert von der
 Nobelpreis-Forschung

Ischias? Verspannter Rücken? Neues Kühlgel speziell 
entwickelt für beanspruchte Körperpartien

Restaxil Gel ist ein Kosmetikum. • Abbildung Betroffenen nachempfunden

Der Ischiasnerv ist der längste 
Nerv des Körpers. Wird er ge-
reizt, können Beschwerden vom 
Rücken bis ins Bein auftreten. 
Dazu gehört auch oft ein Hitze-
gefühl auf der Haut, obwohl die 
Temperatur objektiv normal ist – 
häufig begleitet von einem bren-
nenden oder kribbelnden Gefühl. 
Das neue Restaxil Gel setzt genau 
hier an.

Kühlung als erster Schritt 
Das Gel enthält die einzigarti-

ge Menthol-Formulierung Koko 
ML Plus. Menthol aktiviert so-
genannte Kälterezeptoren in der 
Haut. Dadurch verspürt man ein 
erfrischendes Gefühl, das die Un-
annehmlichkeiten dämpfen kann. 
Viele empfinden diese Kühlung 
als direkte Entlastung, besonders 
bei brennenden oder kribbelnden 
Körperstellen.

Inspiriert von der 
Nobelpreisforschung

Ebenso enthalten ist der Bau-
stein Hydagen Aquaporin. Der 
Inhaltsstoff basiert auf der mit 
dem Nobelpreis ausgezeichneten 
Erforschung der Wasserkanäle 
in Hautzellen und unterstützt 
eine geschmeidige, widerstands-
fähige Hautbarriere. Gerade bei 
längerem Gebrauch von kühlen-
den Präparaten ist dieser Schutz 
wichtig.

Pflanzenkraft: Johanniskraut, 
Goldrute und Mäusedorn

Johanniskraut werden regene-
rierende Eigenschafen bei nerven-
bedingten Problemen zugespro-
chen. Zusammen mit Goldrute, 
Mäusedorn und Zitrone unter-
stützt die Formel die Mikrozirku-
lation und trägt zu einem ange-
nehmen Körpergefühl im Bereich 
des Ischiasnervs bei.

Dermatologisch getestet, schnell 
einziehend und in Deutschland 
hergestellt – Restaxil Gel ist jetzt 

neu in Ihrer Apotheke oder online 
erhältlich.

Neues „Schlafwunder“ 
Magnesium?

Experten klären auf, was dahintersteckt und warum ein neuartiger 
Magnesium-Komplex jetzt in Deutschland für Aufsehen sorgt!

Baldriparan® Magnesium PLUS ist ein Nahrungsergänzungsmittel. • 1Magnesium unterstützt die normale Muskelfunktion und trägt zu einer normalen Funktion des Nervensys-
tems und der Psyche bei. • 2Melatonin trägt dazu bei, die Einschlafzeit zu verkürzen. • *OTC Arzneimittel, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 01/2025

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Magnesium PLUS 
(PZN 19927389)

www.baldriparan.de

 NEU

Magnesium ist der Trend aus 
den USA! Was viele hierzu-
lande nicht wissen: Probleme 
im Schlaf können mit Ma-
gnesiummangel in Verbin-
dung stehen. Logisch, dass 
nun auch zahllose Präpara-
te auf den deutschen Markt 
schwemmen. Aber Vorsicht: 
Der Teufel steckt im Detail. 
Welches Präparat mit Ma-
gnesium dank einer speziel-
len Formel beim Einschlafen 
unterstützen kann, erfahren 
Sie hier.

Vielen ist bereits bekannt, 
dass Magnesium eine norma-
le Muskelfunktion im Körper 
unterstützt.¹ Gerade Men-
schen, die im Schlaf durch 
Muskelkrämpfe gestört wer-
den, sind auf eine ausreichende 
Magnesiumzufuhr angewie-
sen. Magnesium trägt auch zu 
einer normalen Funktion des 
Nervensystems bei¹, indem es 
die Reizweiterleitung zwischen 
Nervenzellen fördert und an 
der Bildung von Neurotrans-
mittern wie Serotonin und 
Melatonin beteiligt ist. Außer-
dem fördert Magnesium eine 
normale psychische Funktion.¹ 
Wenn der Körper unter Stress 
viele Stresshormone wie Cor-
tisol ausschüttet, führt dies zu 
schlechterem Schlaf. 

Magnesium ist nicht 
gleich Magnesium

Wer glaubt, ein einfaches 
Präparat aus dem Supermarkt 
könne die nächtliche Erholung 
nachhaltig fördern, greift meist 
zur falschen Formel. Denn der 
Körper kann nicht jede Ma-
gnesiumverbindung gleich gut 
verwerten. Deshalb empfehlen 
Experten Magnesium-Kom-
plexe – mehrere Magnesium-
verbindungen, idealerweise 
ergänzt um Melatonin. Ein 
besonders wertvoller Baustein 
ist z. B. Magnesiumbisglyci-
nat. Es enthält die Aminosäure 
Glycin, die als „beruhigende 
Aminosäure“ gilt. Zudem ist 
diese Verbindung besonders 
hochwertig.

Die Formel macht den 
Unterschied

Ein optimal abgestimmter 
Komplex aus ausgewählten Ma-
gnesiumformen ist eine wichti-
ge Grundlage. Aber das reicht 
nicht aus! Auf dem deutschen 
Markt gibt es jetzt ein spezielles, 
neues Power- Präparat – entwi-

ckelt von Baldriparan, 
dem Nr. 1* Schlaf-
experten in deut-
schen Apotheken. 

B a l d r i p a r a n 
Magnesium PLUS 

kombiniert die hochwer-
tigen Magnesiumformen 

Magnesiumbisglycinat, Trimag-
nesiumdicitrat und Magnesiu m  - 
o xid. Der Clou: Das Plus an 
Melatonin trägt nachweis-
lich zur Verkürzung der Ein-
schlafzeit bei.2 So wird das 
 Power-Magnesium zum all-
tagstauglichen und wissen-
schaftlich fundierten Einschlaf-
beschleuniger, der unterstützt, 
ohne abhängig zu machen.

Die Formel macht den 
Unterschied

Ein optimal abgestimmter 
Komplex aus ausgewählten Ma-
gnesiumformen ist eine wichti-
ge Grundlage. Aber das reicht 
nicht aus! Auf dem deutschen 
Markt gibt es jetzt ein spezielles, 
neues Power- Präparat – entwi-

ckelt von Baldriparan, 
dem Nr. 1
experten in deut-
schen Apotheken. 

B a l d r i p a r a n 
Magnesium PLUS 

kombiniert die hochwer-
tigen Magnesiumformen 

Für Ihre Apotheke:

Restaxil Gel
(PZN 19649387)

www.restaxil.de

Gesundheit ANZEIGE

Walldorf. Seit einigen Jahren la-
den die evangelische Kirchen-
gemeinde und die Vereinigung
Walldorfer Heimatfreunde am
9. November gemeinsam zum
traditionellen Gedenken an die
Reichspogromnacht ein, die in
der Nacht vom 9. auf den
10. November 1938 stattfand.
„Es ist ganz wichtig, dass wir
das machen“, betonte Pfarrer
Uwe Boch in seiner Begrüßung
der Teilnehmenden auf dem
Marktplatz.

Historische Führung
durch Walldorfs Altstadt
Die Führung durch die Walldor-
fer Altstadt zu historisch be-
deutsamen Orten, die während
des Pogroms eine Rolle spiel-
ten, übernahm Andy Herr-
mann. Im Alten Rathaus in der
Nähe des Marktplatzes seien
schon früh Aktivitäten gegen jü-
disches Leben in Walldorf ge-
plant worden. So habe der Ge-
meinderat im September 1935
beschlossen, den Zuzug von Ju-
den nach Walldorf zu verbieten
– ohne rechtliche Grundlage.
Diese sei später durch Unter-
stützung von NSDAP-Kreisleiter
Wilhelm Seiler nachträglich ab-

gesichert worden. Bereits in
diesem Zusammenhang sei of-
fen von der „Ausrottung der Ju-
den in Deutschland“ gespro-
chen worden – „wirtschaftlich
genau wie in jeder anderen Be-
ziehung“, so Herrmann.

Auch in Walldorf nahmen
die Repressalien gegen die jüdi-
sche Bevölkerung zu. An öffent-
lichen Plätzen, etwa zwischen
dem Gasthaus zum Lamm und
der damaligen Sparkasse, wur-
den antisemitische Wochenzei-
tungen wie Der Stürmer ausge-
hängt. Am Morgen des 10. No-
vember kam es dann zu den or-
ganisierten Angriffen in der
Stadt. Herrmann führte die Teil-
nehmenden vom Marktplatz
zum ehemaligen Weißen Rössl,
dem früheren Wohn- und Ge-
schäftshaus des Hopfenhänd-
lers Moses Klein. Fotos vom Tag
des Pogroms zeigten das Ge-
bäude mit eingeschlagenen
Fenstern und einer großen
Menschenmenge davor. Auch
Nazis aus Wiesloch und Bruch-
sal, meist Angehörige von SA
und SS, beteiligten sich an den
Aktionen. Einige trugen keine
Uniform, um den Eindruck ei-

nes spontanen Aufstands der
Bevölkerung zu erwecken.
Herrmann betonte: „Es war am
helllichten Tag – jeder hat es
mitbekommen.“

Einzelschicksale und
menschliche Tragödien
Einzelschicksale verdeutlichten
die persönliche Dimension des
Terrors. Das Schuhgeschäft von
Nanny Weil in der Hauptstraße
10 wurde Ziel des Angriffs und
musste kurze Zeit später ge-
schlossen werden. Die 56-jähri-
ge Anna Klein, die im selben
Gebäude wohnte, nahm sich
unter dem Eindruck des Pog-
roms am 11. November das Le-
ben und wurde damit „das erste
Walldorfer Opfer des antisemi-
tischen Terrors der Nazis“.

Zerstörung der Synagoge
am Schlossplatz
Auch die Synagoge am Schloss-
platz blieb nicht verschont. Die
Inneneinrichtung wurde zer-
stört, viele Gegenstände, darun-
ter Thorarollen, beschädigt.
Aufgrund der dichten Bebau-
ung wurde das Gebäude auf In-
tervention des damaligen Bür-
germeisters Leibfried nicht in
Brand gesetzt, um Nachbarge-
bäude zu schützen. Erst kürz-
lich entdeckte Fotos dokumen-
tierten die Zerstörung der Syna-
goge am 10. November.

Nach dem Rundgang folgten
die Teilnehmenden der Einla-
dung von Pfarrer Uwe Boch in
die evangelische Stadtkirche,
wo ein kurzer Gedenkgottes-
dienst den Abend in würdiger
Atmosphäre ausklingen ließ.
Das Gedenken machte erneut
deutlich, wie wichtig es ist, an
die Opfer zu erinnern und die
Geschichte wachzuhalten. red

Von Zerstörung und Verlust
REICHSPOGROMNACHT: Walldorf gedenkt der Opfer.

Andy Herrmann (vorne) führte die Teilnehmer des Pogrom-Gedenkens
zu historisch bedeutsamen Orten in der Stadt. BILD: STADT WALLDORF

Dielheim/Walldorf/Heidelbegr.
Am vergangenen Wochenende
fand die 83. Rassengeflügel-
schau des Kreisverbands Hei-
delberg statt, ergänzt durch die
Kreisjugendschau sowie die
Heinrich-Becker- und Ernst-
Stoll-Gedächtnisschau. Insge-
samt nahmen 54 Aussteller, dar-
unter neun Jugendliche, an der
Veranstaltung teil. Gezeigt wur-
den 505 Tiere, davon 454 in der
Seniorenklasse und 51 in der Ju-
gendklasse. Die Qualität der ge-
zeigten Tiere war erneut auf ei-
nem sehr hohen Niveau und
spiegelte das große Engage-
ment und die Leidenschaft der
Züchtergemeinschaft wider.

Es konnten insgesamt
46 Kreismeistertitel vergeben
werden, darunter 26 Einzel-
Kreismeister: Antritter Felix,
Berg Viktor, Cheng Bin, Dünkel

Markus, Georgi Algis, Grieb
Herbert, Hillesheim Sascha,
Hillesheim Klaus, Klein Andre-
as, Körner Markus, Kramer Vol-
ker, Lama Tatjana, Nolden And-
reas, Philipp Giovanna, Öster-
reicher Marcus, Ottmann Rolf,
Ottmann Alfred, Platzek Mari-
on, Rupp Thorsten, Rudolf Al-
bert, Razai Ali, Scharm Timon,
Turna Hidayet, Vergun Alexan-
der, Wilke Kurt und Wipfler
Matthias.

Zweifache Kreismeister wur-
den: Fischer Marco, Greulich
Julian, Greulich Thomas, Ham-
mer Hans, Hartmann Raimund,
Höpfner Andreas, Oral Deniz
und Wittmann Dorothee. Be-
sonders erfolgreich war Bürkel
Dominik, der vier Kreismeister-
titel errang. Bei den Jugend-
kreismeistern konnten sich Bal-
ci Gizem, Freimüller Julian,
Früh Tristan, Kabir Kevin,

Schneider Ben und Wipfler To-
bias auszeichnen.

KTZV Dielheim holt
den Kreismeistertitel
Bei den Vereinen errang der
KTZV Dielheim mit 1.936 Punk-
ten den Kreismeistertitel, ge-
folgt vom KTZV Kirchheim mit
1.906 Punkten auf dem zweiten
Platz und dem KTZV Walldorf
mit 1.902 Punkten auf dem drit-
ten Platz.

Die Bundesmedaillen bei
den Senioren gingen an Klein
Andreas, bei der Jugend an Ka-
bir Kevin und Früh Tristan. Eh-
renbänder erhielten Bürkel Do-
minik für zwei Tiere sowie
Cheng Bin, Dünkel Markus, Fi-
scher Marco, Freimüller Julian,
Georgi Algis, Greulich Julian,
Hammer Hans, Hartmann Rai-
mund, Hillesheim Sascha,

Höpfner Andreas, Klein Andre-
as, Oral Deniz, Rupp Thorsten
und Wipfler Tobias. Die Leis-
tungspreise (auf sechs Tiere)
gingen an Fischer Marco, Geor-
gi Algis und Rupp Thorsten.

Zum Abschluss der gelunge-
nen Veranstaltung sprach der
erste Kreisvorsitzende Dominik
Bürkel allen Helfern und Unter-
stützern ein herzliches Danke-
schön aus. Besonderer Dank
galt dem Kleintierzuchtverein
Walldorf für die Gastfreund-
schaft, die Bereitstellung der
Räumlichkeiten und die ausge-
zeichnete Bewirtung. Ermög-
licht wurde die Ausstellung zu-
dem durch das Sponsoring der
Firmen Weiß und Keppelen,
während die Buchdruckerei Al-
brecht das neue Banner des
Kreisverbands Heidelberg stif-
tete.

Gefiederte Meisterwerke
TIERE: Die 83. Rassengeflügelschau in Walldorf begeistert Züchter und Besucher.

Von Paul Körner

Gefiederte Vielfalt und Züchterleidenschaft hautnah: 505 Tiere standen bei der 83. Rassengeflügelschau auf dem Prüfstand. BILD: PAUL KÖRNER
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HEIDELBERG

Entdecken Sie viele Stressless® Neuheiten und attraktive 
Aktionsangebote. Unsere Stressless® Werksberater/innen 
vor Ort freuen sich auf Ihren Besuch.

Mehr Infos per QR-Code oder auf stressless.com/truck

Stressless®

    Truck on   
             Tour

Vor Ort:
27.11. –

29.11.2025

Wiesloch/Walldorf/St. Leon-Rot.
Bereits drei Wochen nach der
Pfarreiratswahl trafen sich die
Mitglieder des neuen Gremi-
ums zu ihrer ersten Klausur. In
der Kapfenhardter Mühle bei
Pforzheim konnte dabei die Dy-
namik der Kirchenentwicklung
aufgegriffen werden. Der ge-
meinsame Start brachte
Schwung für den neuen Weg in
der Kirchengemeinde Wiesloch.

Im Eingangsbereich der Kap-
fenhardter Mühle bewegte sich
ein großes Mühlrad. Auf den
ersten Blick glaubte man kaum,
dass nur ein wenig Wasser – et-
was mehr als aus einer normale
Wasserleitung – ein so riesiges
Rad in Bewegung setzen konn-
te. Die Gastgeber bestätigten: Es
lief nichts im Hintergrund, das
Wasser trieb das Rad tatsächlich
an. Sich in Bewegung bringen,
Schwung aufnehmen, die Dy-
namik aus bisherigen Erfahrun-

gen mitnehmen und daraus
Kraft schöpfen – so ließ sich
auch das Anliegen der Klausur
des neuen Pfarreirats beschrei-
ben. Die Konstituierung stand
noch aus, doch schon vor die-

sem rechtlichen Akt wollten die
neuen Verantwortlichen sich
untereinander kennenlernen,
die bisherigen Erfahrungen in
der Kirchenentwicklung auf-
nehmen und sich in diesen

Strom hineinbegeben. Zwei
Leitbilder aus dem Prozess der
Kirchenentwicklung standen im
Mittelpunkt der gemeinsamen
24 Stunden, die von Andreas
Welte, Gemeindeberater aus

Speyer, begleitet wurden. „Wir
wollen zusammen wachsen!“ –
diese Vision stand über der
Gründungsvereinbarung der
neuen Kirchengemeinde. Die
neuen Räte reflektierten, wel-
che Erfahrungen sie bereits un-
ter diesem Motto gesammelt
hatten und welche Bedeutung
die Elemente der Gründungs-
vereinbarung, die Vision, die
Ziele und die Grundsätze für sie
hatten. Dabei ging es auch um
die bildhafte Darstellung des
„Zusammen Wachsens“. Wichti-
ge Erkenntnis für viele war, dass
die Begriffe getrennt geschrie-
ben waren: Es ging nicht um ei-
nen Einheitsbrei, sondern um
eine Gemeinschaft in Vielfalt.
Die gewonnenen Einsichten
wurden mit Symbolen ver-
knüpft: der Sauerteig, das le-
bendige Netz, eine Blütenwiese
oder ein Garten, in dem vieles

nebeneinander und miteinan-
der wachsen konnte und sich
gegenseitig bereicherte.

Zu Beginn der Kirchenent-
wicklung 2021 hatte ein bibli-
sches Bild große Bedeutung ge-
wonnen: die Kundschafter, die
vor dem Einzug in das verhei-
ßene Land über den Jordan
vom Volk Israel ausgeschickt
wurden, um das Land zu erkun-
den. Sie sammelten Erfahrun-
gen und brachten sie dem Volk
zurück. Nun stand die zukünfti-
ge Kirchengemeinde Wiesloch
sozusagen vor dem Übertreten
des Jordan, dem Schritt in das
neue Land. Die neuen Räte
stellten sich die Frage, wo sie
persönlich standen – noch am
diesseitigen Ufer, mitten im
Fluss, am anderen Ufer oder be-
reits ganz im neuen Land – und
worin sie ihre Aufgabe im Blick
auf die gesamte Kirchenge-

meinde sahen. Besonders wich-
tig war ihnen, die Menschen
mitzunehmen, die in den Ge-
meinden und Gruppierungen
unterwegs waren.

Die gemeinsame Eucharis-
tiefeier zum Abschluss erinner-
te alle Gremiums-Mitglieder
daran, wer den Schwung und
die Dynamik tatsächlich mit-
gibt. Das Wasser, das das Mühl-
rad antreibt, kommt nicht aus
dem Rad selbst, sondern von ei-
ner anderen Quelle. Ebenso
wird das „Mühlrad“ der neuen
Pfarrei letztlich aus der Kraft
Gottes und vom Wirken des
Heiligen Geistes angetrieben.
So inspiriert und gestärkt konn-
ten die Räte anschließend in ihr
Wirken gehen, das mit der
konstituierenden Sitzung am
20. November im Pfarrsaal von
St. Peter in Walldorf offiziell be-
gann. red

Schwung aufnehmen, Impulse setzen
KIRCHENGEMEINDE: Aufbruch in ein neues Kapitel. Wieslocher Pfarreirat trifft sich zur Klausur.

Der neue Pfarreirat der Kirchengemeinde Wiesloch: Bei seiner ersten Klausur in der Kapfenhardter Mühle
sammelte das Gremium Erfahrungen und nahm Schwung für die Zukunft auf. BILD: LAWINGER-ERHARD

Wiesloch. Die Wieslocher Frau-
en sind auch in diesem Jahr
wieder auf dem Weihnachts-
markt vertreten und bieten den
Besuchern ein vielfältiges Ange-
bot. Von Freitag, 28. November,
bis Sonntag, 30. November, ver-
kaufen sie köstliche Linzertört-
chen und heißen Glühwein.
Anschließend, von Montag,
1. Dezember, bis Mittwoch,
3. Dezember, steht alles rund
um den Hund im Mittelpunkt:
handgemachte Hundehalsbän-
der, Leinen, Spielzeug und wei-
tere Accessoires können erwor-
ben werden. Von Donnerstag,
4. Dezember, bis Sonntag,
7. Dezember, präsentiert die
Kreativ-Gruppe liebevoll gestal-
tete Dekoartikel und bietet wie-
der Glühwein an. Zum Ab-
schluss, von Montag, 8. Dezem-
ber, bis Sonntag, 14. Dezember,
ist die Kreativ-Gruppe erneut
mit tollen Accessoires und
Glühwein für die Besucher da.

Die Wieslocher Frauen laden
alle Interessierten herzlich ein,
ihre Stände zu besuchen, die
liebevoll gestalteten Produkte
zu entdecken und die weih-
nachtliche Stimmung auf dem
Markt zu genießen. red

Accessoires
und Glühwein

Walldorf. Die nächste Bürger-
sprechstunde von Bürgermeis-
ter Matthias Renschler findet
am Mittwoch, 26. November,
von 15 bis 17 Uhr statt. Bürger,
die ein Anliegen persönlich be-
sprechen möchten, werden ge-
beten, vorab einen Termin zu
vereinbaren und dabei ihr An-
liegen anzugeben. Die Stadt
weist darauf hin, dass die
Sprechstunde ausschließlich
Walldorfern vorbehalten ist. Ei-
ne Anmeldung ist bis Mittwoch,
19. November, möglich – telefo-
nisch unter der Nummer
06227/ 35 10 02 oder per E-Mail
an charlotte.gauch@
walldorf.de.  red

Austausch mit
Rathauschef

Wiesloch. Der Stadtseniorenrat
Wiesloch lädt zu einem kosten-
freien Vortrag mit dem Titel
„Gutes Leben im Alter“ ein. Die
Veranstaltung findet am Mon-
tag, 8. Dezember, um 15.30 Uhr
im Bürgersaal des Alten Rat-
hause statt. Interessierte sollten
sich unter der Telefonnummer
06222/ 6 63 86 68 oder unter
0172/ 75 76 09 anmelden. An-
meldungen sind auch per
E-Mail an Regina.Wolf@gmx.de
möglich.  red

Kostenfreier
Vortrag


